
5

KELTISCHE MÜNZEN      

BRITANNIEN      

TRINOVANTES   

Tasciovanus      

1

1 Viertelstater, 25 - 20, Verulamium (Colchester). Kreuz-   

förmiges Ornament bestehend aus Strichen, Punkten und   

zwei Halbmonden. Rs: Pferd nach rechts galoppierend, im   

Feld verstreut T-A-S-C. Van Arsdell 1692-1. 1,30g. Selten.   

Sehr schön.  600,-   

SÜDDEUTSCHLAND      

VINDELIKER      

2

2 Goldstater, 1. Jh. v. Chr. (Regenbogenschüsselchen Typ   

"Blattkranz mit Vogelkopf"), Oppidum bei Manching. Vogel-   

kopf nach links in einem hinten offenen Halbkranz aus Blättern,   

oberhalb und unterhalb des Schnabels jeweils eine Kugel. Rs:   

Torques mit Kugeln an den Enden, darin sechs Kugeln (eine   

Kugel nur schwach ausgeprägt). Kellner, Manching 1464.   

7,43g. Sehr schön. 1700,-   

BOIER      

3

3 Goldstater, 1. Jh. v. Chr. ("Muschelstater"). Unregelmä-   

ßiger Buckel, darauf oben Stern (Hand?) und Punkt. Rs: Halb-   

mondförmiger Wulst neben muschelförmiger Vertiefung mit   

strahlenförmiger Zeichnung, die von einem erhabenen, linsen-   

förmigen Mittelpunkt ausgeht (Sonnensymbol?). Paulsen 379;   

Dembski 530; Slg. Lanz 52. 6,62g. Vorzüglich. 1200,-   

4

4 Goldstater ("Muscheltyp"), 1. Jh. v. Chr. Unregelmäßiger   

Buckel, darauf oben Stern und Punkt. Rs: Halbmondförmiger   

Wulst neben muschelförmiger Vertiefung mit strahlenförmiger   

Zeichnung, die von einem erhabenen, linsenförmigen Mittel-   

punkt ausgeht (Sonnensymbol?). Paulsen 379; Dembski 530;   

Slg. Lanz 52. 6,60g. Vorzüglich. 1200,-   

5

5 Stater, Vorstufe zum "Muscheltyp". Unregelmäßiger   

Buckel. Rs: Unregelmäßige Prägereste mit zwei leichten Buc-   

keln am Rand. Paulsen Taf. 13, 283-287; Slg. Lanz 48. 7,27g.   

Vorzüglich. 800,-   
6

6 Stater, "Muscheltyp", 1. Jh. Unregelmäßiger Buckel. Rs:   

Undeutliches Gebilde mit Buckel. Paulsen 283, Castelin -.   

7,58g. Vorzüglich. 700,-   

7
 1,5:1

7

7 Vierundzwanzigstelstater, Typ "Athena-Alkis", 2. - 1. Jh.   

Unregelmäßiger Buckel (Reste des Athena-Kopfes) Rs: Unre-   

gelmäßig angeordnete Striche und Punkte. Paulsen, Taf. 8, 161-   

163; Slg. Lanz 39. 0,29g. Vorzüglich. 250,-   
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8

8 Achtelstater, Typ "Athena-Alkis", "2. - 1. Jh. Unregelmä-   

ßiger Buckel. Rs: T-förmiges Ornament in konkavem Feld.   

Paulsen, Taf. 11, 239; Slg. Lanz 44. 0,96g. Sehr schön. 200,-   

 1,5:1 99

9 Achtelstater, 1. Jh. v. Chr. Ovaler Buckel. Rs: Hufeisen-   

förmiger Strahlenbogen, links im Feld fünf Kugeln. Paulsen   

Taf. 24 Nr. 511ff.; Slg. Lanz 57. 0,85g. Vorzüglich. 500,-   

NORICUM      

10

10 Kleinsilber, Typ "Karlsteiner Art". Linsenförmiger   

Buckel. Rs: Kugelpferd nach links. Vgl. P. Kos, Keltische   

Münzen Sloweniens, 1977, Taf. 16 Nr. 33. 0,37g. Selten. Sehr   

schön. 400,-   

DONAURAUM      

TYP PHILIPPOS II.      

11

11 Tetradrachme, mit Rad-Kontermarke. Kopf des Zeus mit   

Lorbeerkranz nach rechts. Rs: Stilisierter Reiter mit Palmzweig   

nach links reitend, darunter Zweig, unter dem rechten Vorder-   

huf Rundschild, auf dem Pferdeleib radförmige Kontermarke,   

am Rand links Π - III. OTA 72; Dembski 1047. 13,38g.   

Vorzüglich. 350,-   

TYP PHILIPP III      

12

12 Tetradrachme, circa 125 - 70. Leicht stilisierter Kopf des   

Herakles im Löwenskalp nach rechts. Rs: ΦIΛIΠ-ΠOY. Stili-   

sierter Zeus mit Adler auf der Rechten nach links thronend, im   

Feld links zwei Monogramme, unter dem Thron Buchstabe.   

Dembski 1466-1469; OTA 581/3-9; Slg. Lanz 899. 16,70g.   

Sehr schön. 250,-   

13

13 Drachme, 2. Jh. v. Chr. Kopf mit Löwenskalp nach rechts.   

Feine Punktlinie. Rs: Zeus mit Adler auf der vorgestreckten   

Rechten und Zepter in der Linken auf Diphros nach links sit-   

zend, rechts dahinter Legendenfragmente ΛΛIΠΠΠ, unter dem   

Vogel Monogramm. Lukanc, Taf. 7 Nr. 12 ; Göbl, OTA, Taf.   

45 Nr. 591 (var.); Dembski, Kat. Wien 1488; Slg. Lanz 939.   

2,90g. Sehr schön. 150,-   

14

DAKIEN     

14 Tetradrachme, Nachprägung von Münzen Philipps II. von   

Makedonien, 2./1. Jh. Bärtiger Kopf mit doppeltem Lorbeer-   

kranz nach links. Rs: ΦIΛ ... Verwilderte Legende. Reiter nach   

links, unter dem Pferd Zweig (?), unter den Vorderhufen Γ   

(retrograd). Slg. Lanz - (vgl. 352ff.); OTA - (vgl. 10ff.).   

14,35g. Guter Stil, Rs. Prüfhieb, sehr schön. 300,-   
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GRIECHISCHE   
MÜNZEN      

KAMPANIEN      

NEAPOLIS      
15

15 Didrachme, 300 - 275. Kopf einer Nymphe nach rechts,   

das lockige Haar mit einer Tänie eingebunden, geschmückt mit   

Ohrring und Halskette, hinter dem Nacken kleine Artemis mit   

zwei Fackeln, unter dem Hals APTEMI. Rs: Androkephaler   

Stier nach rechts schreitend, von über ihm fliegender Nike be-   

kränzt, unter dem Körper N, im Abschnitt ΝEAΠOΛITΩN.   

Sambon 460b; HN Italy 579. 7,41g. Sehr schön. 500,-   

KALABRIEN      

TARENT      

16

16 Didrachme, um 340. Nackter, behelmter Lokalheros auf   

gaoppierendem Pferd nach rechts reitend, mit der Linken Lanze   

und großen Rundschild haltend, unter dem Pferd liegendes T.   

Rs: TAPAΣ. Phalanos auf einem Delphin über Wellenkamm   

nach links reitend, in der ausgestreckten Rechten Krug haltend,   

unter dem Fisch Π. Fischer-Bossert, Chronologie 671; Vlasto   

448; SNG ANS 935. 7,79g. Fast sehr schön. 1000,-   17

17 Didrachme, 302 - 281. Nackter Lokalheros mit zwei   

Speeren und Rundschild im Galopp nach rechts reitend, einen   

dritten Speer zum Stoß erhoben, links oben hinter dem Schild   

ΣI, unter dem Pferd [ΔAKIMOΣ]. Rs: TAPAΣ. Taras auf Del-   

phin nach links reitend, im linken Arm Füllhorn, die Rechte mit   

kleinem Delphin vorgestreckt, unten im Feld ΔA. Vlasto 696.   

7,72g. Selten. Sehr schön. 500,-   

1818 Didrachme, 281 - 272. Nackter Lokalheros mit zwei   

Speeren und Rundschild im Galopp nach rechts reitend, einen   

dritten Speer zum Stoß erhoben, links oben hinter dem Schild   

ΣI, unter dem Pferd ΛΥΚΩN. Rs: [TAPAΣ]. Taras auf Delphin   

nach links reitend, die Rechte vorgestreckt. SNG ANS 1069.   

7,84g. Selten. Vorzüglich/sehr schön. 500,-   

19

19 Didrachme, 281 - 272. Nackter Lokalheros mit zwei   

Speeren und Rundschild im Galopp nach rechts reitend, einen   

dritten Speer zum Stoß erhoben, links oben hinter dem Schild   

ΓΥ, unter dem Pferd ΣΩΣTP/ATOΣ. Rs: TAPAΣ. Taras auf   

Delphin nach links reitend, im linken Arm Füllhorn, dahinter   

Blitzbündel, auf der vorgestreckten Rechten Nike mit Kranz,   

links im Feld ΠOΛY. Vlasto 713; HN Italy 1001; SNG ANS   

1087. 6,41g. Fast vorzüglich. 800,-   
Ex Auktion Hirsch 167 (1990) Nr. 106.   
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20

20 Didrachme, circa 272 - 240. Jugendlicher Heros auf Pferd   
nach rechts reitend, über ihm fliegende Nike, die ihn bekränzt,   
zwischen den Pferdebeinen Δ-AMOKP-ITOΣ, vor dem Reiter   
EY. Rs: Taras auf Delphin nach rechts reitend, in der Rechten   
Füllhorn haltend, im linken Arm Dreizack, hinter ihm Mono-   
gramm, unter dem Delphin TAPAΣ. Vlasto 916; HN Italy   
1043. 6,44g. Sehr schön/fast vorzüglich. 350,-   

21

21 Halbshekel (reduzierter Nomos), 212 - 209, unter kartha-   
gischer Besetzung. Krieger mit Brustpanzer und Helm nach   
rechts reitend, im linken Arm Siegespalme mit Tänie haltend,   
unter dem Pferdekörper ΣΩKAN-NAΣ. Rs: Taras auf Delphin   
nach links reitend, im linken Arm Dreizack haltend, mit der   
vorgestreckten Kantharos haltend, auf der Schwanzflosse Adler   
mit geschlossenen Schwingen sitzend, unter dem Delphin   
TAPAΣ. SNG ANS 1272; Vlasto 982-984. 3,92g. Selten.   
Vorzüglich. 1200,-   
Während der dreijährigen karthagischen Besetzung Tarents wurden Silber-   
münzen im punischen Standard geschlagen, die die einheimischen Münzbilder   
weitgehend beibehielten - During the three-year Carthaginian occupation of   
Tarentum the cities' mint struck silver coins on Punic weight standard,   
using traditional Tarentine types.   

LUKANIEN      

VELIA      

22

22 Nomos, 300 - 280. Kopf der Athena mit attischem Helm   
und langem Helmbusch nach links, auf dem Nackenschutz Φ.   
Rs: Löwe nach rechts schreitend, darüber Φ und Dreizack, im   
Abschnitt YªΛHTΩN. Williams 505d (O253/R352); HN Italy   
1312; Pozzi 263. 7,46g. Fast vorzüglich. 600,-   

BRUTTIUM      

LOKROI EPIZEPHYRIOI      

23

23 Bronze, 287 - 278. ΔΙΟΣ. Kopf des Zeus mit Lorbeer-   
kranz nach links. Rs: ΛOK/PΩΝ. Geflügeltes Blitzbündel.   
9,30g. Selten. Grünbraune Patina, sehr schön. 250,-   

RHEGION      

24

24 Tetradrachme, 435 - 425. Löwenmaske in Vorderansicht.   
Rs: REGINO�. Bärtiger Iokastos (oder Aristaios) mit überein-   
ander geschlagenen Beinen auf einem Diphros nach links sit-   
zend, mit der Rechten sich auf Zepterstab stützend, unter sei-   
nem Sitz nach links gelagerter Jagdhund, Kopf zurückgewen-   
det, das Ganze im Lorbeerkranz. Herzfelder 47 (D28/R40);   
SNG ANS -; SNG Lloyd -; Pozzi -. 17,24g. Äußerst seltene   
Stempellvariante. Fast vorzüglich/sehr schön. 2000,-   

25

25 Tetradrachme, 435 - 425. Löwenmaske in Vorderansicht.   
Rs: REGINO�. Unbärtiger Iokastos (oder Aristaios) mit über-   
einander geschlagenen Beinen auf einem Diphros nach links   
sitzend, mit der Rechten sich auf Zepterstab stützend, das   
Ganze im Lorbeerkranz. Herzfelder 52 (D31/R43); SNG ANS   
640. 17,19g. Vorzüglich/sehr schön. 5000,-   
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SIZILIEN      

ABAKAINON      

26

26 Litra, circa 450 - 442. Bärtiger Kopf mit Lorbeerkranz   
und archaischer Krobylos-Frisur nach rechts. Rs: ABAK-AINI.   
Eber nach rechts stehend, davor Eichel. SNG ANS 897   
(var.); SNG Cop.-; SNG München-. 1,08g. Sehr selten. Fast   
vorzüglich. 400,-   

KAMARINA      

27

27 Litra, circa 461 - 440/435. Nike über Schwan nach links   
fliegend, das Ganze im Lorbeerkranz. Rs: KAMAP-INAION.   
Athena mit Lanze, Ägis und Schild in Vorderansicht stehend,   
Kopf nach links gewandt. Westermark-Jenkins 46. 0,32g. Ge-   
tönt, fast vorzüglich. 300,-   

28

28 Tetradrachme, 425 - 405. Quadriga mit Wagenlenker im   
Galopp nach links fahrend, darüber Nike mit Kranz nach links   
fliegend, im Abschnitt KAM-A-RINA und zwei Preis-Ampho-   
ren. Rs: Kopf des jugendlichen, leicht bärtigen Herakles im   
Löwenskalp mit gesträubter Mähne nach links, im Feld links   
oberer Teil eines gespannten Bogens. Westermark-Jenkins 152   
(O10/R19); SNG ANS 1204; Weber 1246; Jameson 525.   
16,91g. Vorzüglich. 2000,-   

LEONTINOI      

29

29 Tetradrachme, ca. 450 - 430. Kopf des Apollon mit Lor-   
beerkranz und archaischer Krobylos-Frisur nach rechts. Rs:   
ΛE-ON-TI-NO-N. Löwenkopf mit weit aufgerissenem Maul,   
umgeben von vier Getreidekörnern. SNG Cop. 346; SNG ANS   
222-231; SNG Lloyd Coll. 1056. 16,94g. Minimale Korrosion   
auf der Rs., medaillonartig zentriert, vorzügliches Pracht-   
exemplar. 3500,-   

30

30 Tetrdrachme, um 430. Kopf des Apollon mit Lorbeer-   
kranz nach rechts. Rs: ΛE-ONT-I-N-[OI]. Löwe mit geöffne-   
tem Rachen nach rechts, umgeben von vier Gerstenkörnern.   
SNG ANS 248; Rizzo, Taf. XXIV, 15; SNG Lockett 804;   
C. Boehringer, Zur Münzgeschichte von Leontinoi in klassi-   
scher Zeit, in: Studies J.M. Price (1998) Taf. 13,67. 17,02g.   
Vorzüglich. 2000,-   

SELINUNT      

31

31 Didrachme, 460 - 440. [S-E-LI-]NO[T-I-ON] (teilweise   
retrograd). Nackter jugendlicher Herakles mit dem kretischen   
Stier nach rechts; der Heros hat den Stier bei den Hörnern ge-   
packt und holt mit der Keule zum tödlichen Schlag aus. Rs:   
ΗVΨ-AΣ. Flußgott Hypsas mit Patera und Zweig vor kleinem   
Rundaltar mit pyramidenförmigem Aufbau stehend, rechts im   
Feld Eppichblatt, darunter Kranich. SNG ANS 705; Rizzo, Taf.   
31,15. 8,16g. Selten. Sehr schön. 1500,-   
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SYRAKUS      

 1,5:1

 1,5:1

32

32 Tetradrachme, circa 510 - 490. ΣYPA. Von einem Wa-   

genlenker im langen Chiton gelenkte Biga im Schritt nach   

rechts fahrend. Rs: Kopf der Arethusa mit archaischer Perlloc-   

ken-Frisur nach rechts in einem Kreis, der das Zentrum eines in   

vier Feldern geteilten Quadratum incusums bildet. Kraay 799;   

SNG ANS 4; Boehringer, Die Münzen von Syrakus 23. 17,42g.   

Sehr selten. Sehr schön. 5000,-   

33

33 Tetradrachme, circa 415 - 405, beidseitig signierte Arbeit   

des Stempelschneiders Eumenes. Quadriga mit Wagenlenker   

im Galopp nach links fahrend, darüber Nike mit Lorbeerzweig   

nach rechts fliegend, im Abschnitt  EYMENOY. Rs:   

ΣYPAKOΣIΩII Kopf der Nymphe Arethusa von vier Delphi-       

nen umspielt nach links, das Haar am Hinterkopf mit Tänie   

eingebunden, hinter dem Kopf EYMEN-OY. Tudeer 23 (9/15);   

Rizzo, Taf. XIII,12 (stempelgleich); SNG ANS 258 (stem-      

pelgleich). 16,95g. Vs. Schrötlingsfehler, Rs. leichter Doppel-       

schlag, sonst sehr schön.  3000,-   

 1,5:1

34

34 Tetradrachme, circa 415, signierte Arbeit der Stempel-   

schneider Eumenos und Eukleidas. Quadriga mit Wagenlenker   

im Galopp nach links fahrend, darüber Nike mit Lorbeerzweig   

nach rechts fliegend, unter den Vorderhufen EY[MENOY], im   

Abschnitt zwei Delphine. Rs. ΣYPAKOΣIΩII Kopf der Nym-       

phe Arethusa, von vier Delphinen umspielt, nach links, das   

lockige Haar kunstvoll rundherum eingeschlagen, mit Ohrring    

und Halskette geschmückt; unter dem Hals EY[KΛEIΔOY];   

Tudeer 27; SNG ANS 260. 17,04g. Vorzüglich. 8000,-   
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Dionysios I. (406 - 367)      

 1,5:1

35

35 Dekadrachme, nach 405, signierte Arbeit des Stempel-   

schneiders Euainetos. Wagenlenker, den Treibstab weit vor-   

streckend, in einer nach links galoppierender Quadriga, die von   

einer über ihr fliegenden Nike bekrönt wird; im Abschnitt   

Beutewaffen (aus dem Sieg der Syrakusaner über die Athener   

413 v. Chr.), bestehend aus Harnisch, Schild, Beinschienen und   

attischem Helm, alles durch eine horizontal liegende Lanze   

verbunden. Rs: ΣYPAKOΣIΩN. Kopf der Nymphe Arethusa   

nach links, im Haar einen Schilfkranz, geschmückt mit Hals-   

kette und Ohrring, von vier Delphinen umspielt, unter dem Hals   

[EY]-AINE. Gallatin, C.IX, R.IV (Taf. II); SNG ANS 365.   

41,81g. Hochklassischer Stil, etwas korrodiert und geglättet,   

sonst sehr schön. 7000,-   

Dionysios I. (406 - 367)      

 1,5:1

36

36 Dekadrachme, 410/411, signierte Arbeit des Stempel-   

schneiders Kimon. Wagenlenker, den Treibstab weit vorstrec-   

kend, in einer nach links galoppierender Quadriga, die von ei-   

ner über ihr fliegenden Nike bekrönt wird; im Abschnitt Beu-   

tewaffen (aus dem Sieg der Syrakusaner über die Athener 413   

v. Chr.), bestehend aus Harnisch, Schild, Beinschienen und at-   

tischem Helm, alles durch eine horizontal liegende Lanze ver-   

bunden. Rs: [ΣYPAKOΣIΩN]. Kopf der Nymphe Arethusa   

nach links, das lockige Haar am Hinterkopf in einer netzförmi-   

gen Sphendone gebändigt, geschmückt mit Halskette und Ohr-   

ring, von vier Delphinen umspielt, Signatur auf dem untersten   

Delphin nur noch in Spuren sichtbar. Jonkees, Kimonian De-   

kadrachms 3 (Aγ); McClean 2734. 39,93g. Sehr selten. Hoch-   

klassischer Stil, geglättet, sonst sehr schön. 6000,-   
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Timoleon (344 - 336)      

37

37 2 Litrae. [ΖEYΣ E-Λ-E-YΘEPIO-Σ]. Kopf des Zeus   

Eleutherios mit Lorbeerkranz nach links. Rs: [ΣYPA-K-OΣIΩ-   

N]. Galoppierendes Pferd nach links. SNG ANS 538   

(stempelgleich); Calciati 80, 9. 19,15g. Selten. Rotbraune   

Patina, sehr schön. 500,-   

Agathokles (317 - 289)      

38

38 Bronze, 295 - 289. ΣΩTEIPA. Kopf der Artemis Soteira   

mit Ohrring und Halskette nach rechts, hinter der Schulter Kö-   

cher mit Pfeilen sichtbar. Rs: AΓAΘOKΛEΟΣ / BAΣIΛEOΣ.   

Blitzbündel. Calciati II, S. 275 Em. 142. 8,21g. Sehr gut zen-   

triert, vorzüglich. 250,-   

Hieron II. (274 - 216)      

39

39 Bronze. Kopf des Königs mit Diadem nach links. Rs: Ge-   

panzerter Reiter mit Helm, wehender Chlamys und gesenkter   

Lanze nach rechts, im Abschnitt IEPΩNOΣ; unter den Vorder-   

hufen Φ. Mini 388; Calciatti II Serie 195 (Ds 28). 21,38g.   

Sehr schön. 500,-   

ARKADIEN      

MEGALOPOLIS      

40

40 Tetradrachme im Typus Alexanders des Großen, circa   

225 - 223. Kopf Alexanders im Löwenfellskalp nach rechts. Rs:   

AΛEΞANΔPOY. Zeus nach links sitzend, mit der Linken sich   

auf langen Zepterstab stützend, auf der ausgestreckten Rechten   

Adler mit geschlossenen Schwingen haltend, unter dem   

Diphros Monogramm, im Feld links ME (in Ligatur), darüber   

Syrinx. Vgl. S.P. Noe, Alexander-Type Tetradrachms of Me-   

galopolis, ANSMN 10, 1962, 40 B-3; Price 752. 16,64g. Sehr   

selten. Sehr schön. 300,-   

EUBOIA      

HISTIAIA      

41

41 Tetrobol, 3.- 2. Jh. Kopf der Nymphe Histiaia mit einge-   

schlagenem Haar, einem Kranz aus Weinlaub und Trauben,   

Ohrring und Halskette nach rechts. Rs: ΙΣTI-AIEΩN. Nymphe   

Histiaia auf Schiffsheck nach rechts sitzend, die Linke zur Sty-   

lis ausstreckend und die Rechte auf den Rand des Rumpfes auf-   

stützend, der mit einem Flügel verziert ist, im Feld rechts Mo-   

nogramm. SNG Cop. 524 (var.); BCD Euboia 388 (var.).   

2,46g. Sehr schön. 200,-   
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ATTIKA      

ATHEN      

 2:1  2:1

42

42 Hemiobol,506 - 490. Kopf der Athena mit attischem   
Helm und kammartigem Helmbusch nach rechts. Rs: Eule in   
Vorderansicht stehend, links oben Ölzweig, rechts [ΑΘ]Ε. SNG   
Cop. -; Svoronos -; Slg. Klein -; vgl. Seltman,Taf. XXII ε.   
0,27g. Äußerst selten. Vorzüglich/sehr schön. 1500,-   

43

43 Tetradrachme, 475 - 460. Kopf der Athena mit attischem   
Helm nach rechts, der Helm mit Lorbeerkranz und Lotus-Blüte   
geschmückt. Rs: Eule steht nach rechts, Kopf in Vorderansicht,   
im Feld links oben Ölzweig und Mondsichel, das Ganze im   
Quadratum incusum, im Feld Gegenstempel: ägyptische Anch-   
Hieroglyphe (?). Flament, Guppe III 29, Taf. XXXIV 6-10.   
17,10g. Rs. Prüfhieb, sonst vorzüglich. 800,-   

44

44 Tetradrachme, 475 - 460. Kopf der Athena mit attischem   
Helm nach rechts, der Helm mit Lorbeerkranz und Lotus-Blüte   
geschmückt. Rs: Eule steht nach rechts, Kopf in Vorderansicht,   
im Feld links oben Ölzweig und Mondsichel, das Ganze im   
Quadratum incusum. Flament, Gruppe II 31, Taf. XIV, 11-14.   
17,08g. Vorzüglich. 1000,-   

PELOPONNES      

SIKYON      

45

45 Stater, 400 - 300. Chimaira nach links schreitend, auf dem   
Rücken Ziegenkopf, unter dem Körper ΣΕ, über dem Rücken   
Kranz. Rs: Taube im Lorbeerkranz nach links fliegend, davor I.   
BMC 56; SNG Cop. -. 12,06g. Vorzüglich. 1500,-   

MÖSIEN      

DIONYSOPOLIS      

46

46 Tetradrachme im Namen und Typus Alexanders III., circa   
225 - 190. Kopf des Herakles im Löwenfellskalp nach rechts.   
Rs: AΛEΞANΔPOY. Zeus mit Adler auf der Rechten nach   
links sitzend, mit der Linken Zepterstab haltend, links im Feld   
Traube, darunter B, unter dem Thron Monogramm. Price -.   
16,94g. Äußerst seltene Stempelvariante. Vorzüglich. 2500,-   

ISTROS      

47

47 Drachme, 1. Hälfte 4. Jh. Die jugendlichen, bartlosen   
Köpfe zweier Windgötter nebeneinander, der Linke kopfüber.   
Rs: ΙΣTPIH. Seeadler auf dem Rücken eines Delphins nach   
links, darunter Beizeichen. SNG Stancomb Coll. 149; SNG BM   
1, 245. 5,32g. Vorzüglich. 200,-   
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48

48 Drachme, 4. Jh. Die jugendlichen, bartlosen Köpfe zweier   
Windgötter nebeneinander, der Linke kopfüber. Rs: ΙΣTPIH.   
Seeadler auf dem Rücken eines Delphins nach links, darunter   
Beizeichen Δ und Monogramm. SNG Stancomb Coll. 146;   
SNG BM 1, 243. 5,46g. Vorzüglich. 150,-   

49

49 Vierteldrachme, 4. Jh. Die jugendlichen, bartlosen Köpfe   
zweier Windgötter nebeneinander, der Linke kopfüber. Rs:   
ΙΣTPIH. Seeadler auf dem Rücken eines Delphins nach links,   
darunter Beizeichen Θ. SNG Stancomb Coll. 143 (var.);    
SNG BM 1, 250 (anderes Monogramm). 1,13g. Selten. Fast   
vorzüglich. 250,-   

KALLATIS      

50

50 Goldstater, posthum nach dem Vorbild Alexanders III.,   
250 - 225. Kopf der Athena im korinthischen Helm und   
lockigem Haar nach rechts. Rs: Nike mit Kranz in der Rechten   
nach links stehend, links im Feld Monogramm. Price 899.   
8,62g. Selten. Sehr schön. 2000,-   
Die Münze gehört zu einer Emission, die knapp ein Jahrhundert nach dem Tod   
Alexanders von Kallatis für einige als "Schutzgeld" für die Galater geprägt   
wurde, um sie von der Einnahme der Stadt abzuhalten. - Nearly one century   
after the death of Alexander the Great Kallatis minted coins in the name and   
style of the king as a kind of "protective duty" to prevent the Galatians from   
capturing the city.   

51
51 Bronze, pseudo-autonome Prägung des 2. Jh. n. Chr. Ver-   
schleierte und drapierte Büste der Demeter mit Diadem nach   
rechts, davor zwei Mohnkapseln. Rs: ΚA-ΛΛ-A/TIANΩN.   
Galeere mit voller Takelage nach links. AMNG I1, 287 (var.).   
6,29g. Seltene Stempelvariante. Sehr schön. 200,-   

52

52 Bronze, pseudo-autonome Prägung des 2. Jhs. n. Chr.   
Verschleierte und drapierte Büste der Demeter mit Diadem   
nach rechts, davor eine Ähre. Rs: ΚAΛ/ΛATIA/NΩN im   
Ährenkranz. AMNG I1, 287 (var.). 9,05g. Sehr schön. 200,-   

ODESSOS      

53

53 Tetradrachme im Namen und Typus Alexanders III., circa   
120 - 90, Odessos. Kopf des Herakles im Löwenskalp nach   
rechts. Rs: ΒAΣIΛEΩΣ - AΛEΞANΔPOY. Zeus mit Adler auf   
der Rechten nach links sitzend, mit der Linken Zepterstab hal-   
tend, links im Feld ΘE, unter dem Thron Monogramm. Price   
1181; de Callataÿ, Gruppe 1 D9/R-; Topalov, Odesos 69.   
16,35g. Selten. Getönt, vorzüglich. 500,-   
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THRAKIEN      

ABDERA      

54
54 Tetrobol, 386 - 375 (Beamter Molpagores). Greif nach   

links. Rs: ΜOΛ-ΠA-ΓO-PHΣ. Kopf des Dionysos mit   

Efeukranz im Linienquadrat. May, Abdera 405. 2,72g. Fast   

vorzüglich. 600,-   

AINOS      
55

55 Diobol, circa 478 - 450. Kopf des Hermes mit Petasos   

nach rechts. Rs: A-I. Kerykeion in Quadratum incusum. May, Ainos,   

Taf. VII 22ff. 1,31g. Sehr feiner Stil, vorzüglich. 1000,-   

56

56 Diobol, circa 412 - 365. Kopf des Hermes mit Petasos   

in Dreiviertelansicht. Rs: AINI. Ziegenbock nach rechts   

stehend, vor ihm Getreidekorn. May 334; SNG Cop. 416.   

1,26g. Sehr schön. 900,-   

APOLLONIA PONTICA      

57

57 Drachme, frühes 4. Jh. Gorgonenhaupt mit heraushängen-   

der Zunge frontal in rundem Incusum. Rs: Anker, rechts   

im Feld Garnele. SNG BM 1, 151. 3,45g. Gut zentriert,   

vorzüglich. 250,-   

58

58 Drachme, spätes 4. Jh. Gorgonenhaupt mit heraushängen-   

der Zunge und Spirallocken an der Stirn in Vorderansicht. Rs:   

Anker, links im Feld A, rechts im Feld Garnele. SNG BM 1,   

161; SNG Cop. 457. 3,19g. Selten. Herrlicher Stil, Pracht-   

exemplar. 300,-   

59

59 Drachme, 3. - 2. Jh. Anker, links A, rechts Garnele. Rs:   

Gorgonenkopf mit heraushängender Zunge frontal. BMC Mysia   

10; SNG BM 1, 159. 3,22g. Seltene Stempelvariante.   

Sehr schön. 200,-   
Die Garnele spielt darauf an, dass die Stadt in der Landschaft Astike   
(Langustenregion) gegründet wurde; vgl. J.G.F. Hind, Anchors, Crayfish and   
Facing Heads: The Silver Coins of Apollonia on the Euxine Sea, Thracia Pon-   
tica 2, 1985, 89-104. – The astakos (crayfish) symbol on coins of Apollonia   
may be a pun on the region "Astike".   

CHERSONESOS      

60

60 Hemidrachme, 480 - 350. Vorderteil eines Löwen nach   

rechts, den Kopf mit dem aufgerissenen Rachen nach links zu-   

rückwendend. Rs: Rückseite in vier Segmente geteilt, darin   

Kerykeion und Kugel mit Kreuz. BMC 50; SNG Cop. -. 2,42g.   

Sehr seltener Rückseitenstempel. Vorzüglich. 150,-   
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MARONEIA      

61

61 Stater, 386/85 - 348/47. Gezäumtes Pferd mit schleifen-   
dem Zügel im Galopp nach links. Rs: ΕΠI - XOP - HΓ - O.   
Vier Trauben im Linienquadrat, links oben Fliege. Schönerth-   
Geiss 451; Traité IV, Taf. 342,9. 10,80g. Lebendige Pferdedar-   
stellung, vorzüglich. 800,-   

62

62 Tetradrachme, 189/88 - 49/45. Kopf des Dionysos mit   
Efeukranz nach links. Rs: ΔIONYΣOY - ΣΩTHPOΣ /   
MAPΩNITΩN. Nackter Dionysos nach links in Dreiviertelan-   
sicht stehend, mit der vorgestreckten rechten Weintraube hal-   
tend, im linken Arm Mantel und Doppelflöte (?), im Feld links   
und rechts innen Monogramme. Schönerth-Geiss, Maroneia,   
Periode X, 1337-1342 (var.). 15,13g. Seltene Variante. Guter   
Stil, sehr schön. 200,-   

63

63 Tetradrachme, 189/88 - 49/45. Kopf des Dionysos mit   
Efeukranz und archaischer Krobylos-Frisur nach rechts. Rs:   
ΔIONYΣOY / ΣΩTHPOΣ / MARΩNITΩN. Nackter Dionysos   
mit über den Schultern drapiertem Mantel nach links stehend,   
in der gesenkten Rechten Weintraube haltend, im linken Arm   
zwei Speere, links und rechts Monogramme. Schönerth-   
Geiss, Maroneia 1265. 15,31g. Sehr seltene Monogramme.   
Vorzüglich. 400,-   

MESEMBRIA      

64

64 Tetradrachme im Namen und Typus Alexanders III., circa   
225 - 190, Mesembria. Kopf des Herakles im Löwenfellskalp   
nach rechts. Rs: ΒAΣIΛEΩΣ - AΛEΞANΔPOY. Zeus mit Ad-   
ler auf der Rechten nach links sitzend, mit der Linken Zepter-   
stab haltend, links im inneren Feld korinthischer Helm, darun-   
ter Monogramm. Price 992; Karatyotov 43 (O8/R24). 16,71g.   
Vorzüglich/sehr schön. 600,-   

SAMOTHRAKE (?)      

65

65 Triobol, circa 500 - 475. Sphinx nach rechts sitzend. Rs:   
Viergeteiltes Quadratum incusum. SNG Cop. 991 (Spinx nach   
links sitzend). 1,72g. Äußerst selten. Sehr schön. 1000,-   

INSELN VOR THRAKIEN      

THASOS      

66

66 Stater, 500 - 480. Nackter Satyr im Knielauf nach   
rechts, auf seinen Armen protestierende Nymphe tragend. Rs:   
Viergeteiltes Quadratum incusum. Daux, Guide de Thasos,   
Taf. I 5; SNG Cop. 1009; McClean Coll. 4195. 8,61g.   
Vorzüglich. 1000,-   
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67

67 Drachme, circa 410. Nackter kniender Satyr in Dreivier-   

telansicht, auf seinem Schoß widerstrebende Nymphe haltend.   

Rs: Viergeteiltes Quadratum incusum. SNG Cop. 1019; Le Ri-   

der, Guide de Thasos Taf. I 8. 3,21g. Exemplarisches Stück des   

hochklassischen Stils, vorzüglich. 700,-   

68

68 Tetradrachme, Mitte / 2. Hälfte des 2. Jhs. Kopf des Di-   

onysos mit Efeukranz und Tänie im langen, lockigen Haar nach   

rechts. Rs: HPAKΛΕOY - ΣΩTHPOΣ (im Abschnitt)   

ΘAΣIΩΝ, im Feld links innen M. Herakles nach links stehend,   

mit der Linken sich auf am Boden stehende Keule stützend,   

über dem linken Arm Löwenfell. Le Rider, Guide de Thasos,   

51; SNG Cop. 1039. 16,93g. Fast vorzüglich. 250,-   

69

69 Tetradrachme, um 180. Kopf des Dionysos, das lange   

Haar im Nacken aufgebunden und mit Efeukranz mit Korym-   

ben geschmückt. Rs: HPAKΛEOYΣ - ΣΩTHPOΣ / ΘΑΣIΩN.   

Herakles nach links stehend, mit der Rechten sich auf Keule   

stützend, über dem linken Arm Löwenfell, links im inneren   

Feld M. SNG Cop. 1039. 16,67g. Getönt, vorzüglich. 400,-   

70

70 Tetradrachme, 168/67 - 148. Kopf des Dionysos, das   

lange Haar im Nacken aufgebunden und mit Efeukranz mit Ko-   

rymben geschmückt. Rs: HPAKΛEOYΣ - ΣΩTHPOΣ /   

ΘΑΣIΩN. Herakles nach links stehend, mit der Rechten sich   

auf Keule stützend, über dem linken Arm Löwenfell, links im   

inneren Feld M. Le Rider, Thasienne 51 (var.); SNG Cop.   

(var.). 13,99g. Sehr schön. 400,-   

THRAKISCHE STÄMME      

DENTELETEN      

 1,5:1

71

71 Bronze, Ende des 5. Jhs. Kopf des Dionysos mit Efeu-   

kranz nach links. Rs: ΔANTHΛ/HTΩN. Thrakischer Krieger   

nach rechts stürmend, mit der Rechten Kurzschwert haltend, in   

der vorgestreckten Linken halbmondförmigen Schild. St. A.   

Topalov, Urban Bronze Coins of small Denomination from the   

Propontis Area, Sofia 2005, Nr. 59 (dieses Exemplar); ein   

weiteres Exemplar wurde von Lederer (1941), 169 erwähnt.   

15,83g. Sehr schön. 15000,-   
Nach Strabon (VII 5,12) waren die Danthaleten oder Dentheleten einer der   
mächtigsten thrakischen Stämme, die das obere Strymontal beherrschten. Im 4.   
Jh. v. Chr. werden sie durch ihre Auseinandersetzungen mit Makedonen und   
Römer bekannt. Ihre Bronzemünzen sind (im Gegensatz zu der Meinung von   
Topalov) wahrscheinlich erst in die hochhellenistische Zeit zu datieren. Sie   
sind in jedem Fall ein wichtiges Zeugnis für die Frühgeschichte Thrakiens   
(Bulgariens) und ein früher Beleg für die Hellenisierung der thrakischen   
Stämme, die Attraktivität des Dionysos-Kultes und die griechische Geldwirt-   
schaft. - The Dentheletes were after Strabon (VII 5,12) one of the most power-   
ful Thracian tribes who ruled the upper valley of the Strymon. Their minting   
which started in early hellenistic times is a good evidence for the process of   
accepting Greek culture (Dionysos) and economics by the Thracians far from   
the coast:   
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STAMM DER ODRYSEN      

72

72 Bronze, 3. - 2. Jh. Bartloser Kopf des Herakles im Lö-   
wenfellskalp nach rechts. Rs: ΟΔPOΣΩN. Stier auf liegender   
Keule nach links schreitend. Youroukova, Taf. X Nr. 105; SNG   
BM 1, 333A (var.). 3,37g. Sehr selten. Sehr schön. 200,-   

ODRYSISCHES KÖNIGREICH      

SPARADOKOS (circa 464 - 444)      
73

73 Diobol. ΣΠ-A. Pferdeprotome im Perlkreis nach links.   
Rs: Adler, Schlange mit Schnabel und Krallen haltend, mit aus-   
gebreiteten Schwingen nach links fliegend, das Ganze in Qua-   
dratum incusum. BMC 201; SNG Cop. 1067; Peter 63 Abb. 2;   
Topalov (2004) 237 Nr. 63. 1,20g. Selten. Sehr schön. 300,-   

METOKOS (circa 405 - 391)      
74

74 Bronze. Pferd nach links galoppierend. Rs: [MH]TOKO.   
Doppelaxt, deren Schaft gleichzeitig das T der Legende bildet.   
Vermutlich unpubliziert, vgl. Peter 91. 14,17g. Äußerst selten.   
Sehr schön. 350,-   

75

75 Bronze. Hängende Weintraube. Rs: [MH]TOKO. Dop-   
pelaxt, deren Schaft gleichzeitig das T der Legende bildet.   
Vermutlich unpubliziert. 15,34g. Äüßerst selten. Sehr   
schön/vorzüglich. 300,-   

76

76 Bronze. Μ-H-T-O-K-O. Bipennis. Rs: Pferd nach rechts   
galoppierend. Youroukova, Thracian Tribes and Dynasts, Taf. IX   
50; Peter 92 Abb. 2. 13,15g. Sehr selten. Sehr schön. 500,-   

THRAKISCHE DYNASTEN      

SARATOKOS (um 400)      

77

77 Obol. Kopf eines bartlosen jungen Mannes mit halblan-   
gem Haar nach rechts. Rs: Σ-A. Weintraube. Peter 100 Abb. 1   
(Rückseitenvariante). 0,83g. Sehr selten. Sehr schön. 300,-   

KOTYS I. (383 - 359)      

78

78 Bronze. Reiter (König Kotys?) mit wehendem Mantel   
zu Pferd im Galopp nach rechts, die Rechte grüßend erho-   
ben. Rs: KOT-Y-O-Σ. Kotyle (zweihenkeliges konisches   
Gefäß) in Quadratum incusum. Peter 114 Abb. 3 (Stempel-   
variante); Topalov (2005) 81 Nr. 100. 9,20g. Sehr selten. Fast   
vorzüglich. 400,-   
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79

79 Bronze. Pferdeprotome nach links. Rs: KO/T-Y. Kotyle   
(zweihenkeliges konisches Gefäß) in einem incusen Kreis. Peter   
115 Abb. 3; Topalov 99. 15,20g. Selten. Sehr schön. 500,-   

SEUTHES III. (circa 330 - 295)      

80

80 Bronze. Siebenstrahliger Stern. Rs: ΣEYΘOY. Blitz. Pe-   
ter 181 Abb. 1; Youroukova Taf. XIII 98; Topalov (2005) 85   
Nr. 114. 1,46g. Selten. Fast vorzüglich. 200,-   

81

81 Bronze, 323 - 316, Seuthopolis. Kopf des bärtigen   
Seuthes mit langen Haaren und Diadem aus einer Reihe von   
Lorbeerblättern nach rechts. Rs: ΣΕΥΘOY. Reiter mit langem   
Bart und Haar (?) im Galopp nach rechts, unter dem Pferd   
Kranz. Peter, 184 Nr. 7 (stempelgleich); Topalov 122. 4,73g.   
Sehr schön. 250,-   

82

82 Bronze, 323 - 316, Seuthopolis. Adler mit geschlossenen   
Flügeln nach rechts, Perlkreis. Rs: ΣΕΥ/ΘOY. innerhalb   
eines Ährenkranzes. Topalov 123, Peter 181 Nr. 2. 3,04g.   
Sehr schön. 250,-   
Seuthes III. ist der bekannteste thrakische Herrscher der frühhellenistischen   
Zeit; manche Forscher vermuten, dass er in dem berühmten Grab von Kazan-   
lak in Bulgarien beigesetzt wurde. - Seuthes III. is the most famous Thracian   
dynast of the early hellenistic period; it is assumed that he might be borrowed   
in the well known tomb of Kazanlak in Bulgaria.   

CHARASPES      

83

83 Bronze, 3./2. Jh. v. Chr. Kopf des Herakles im Lö-   
wenskalp nach rechts. Rs: ΒAΣIΛEΩΣ - KAPAΣΠOY. Ähre,   
Bogen und Köcher, darunter ME(in Ligatur). A. Tkalec,   
Auktion 29. Februar 2008, Nr. 401. 7,52g. Äußerst selten.   
Sehr schön. 1500,-   
Der skythische Dynast Charaspes herrschte im nordwestlichen Schwarzmeer-   
gebiet. - The scythian dynast Charaspes ruled the north-western region of the   
Black Sea-Area.   

CAVARUS (circa 230 - 218)      

84

84 Tetradrachme im Typ Alexanders des Großen, Kallatis   
(?). Kopf Alexanders des Großen im Löwenskalp nach rechts.   
Rs: BAΣΙΛΕΩΣ - KAYAPOY. Zeus nach links sitzend, mit der   
Linken sich auf langen Zepterstab stützend, auf der ausge-   
streckten Rechten Adler mit geschlossenen Schwingen haltend,   
im Feld links innen Phosphoros in Vorderansicht, zwei Fackeln   
haltend. Price, 173 und Taf. CLVIII.I. 16,19g. Sehr selten.   
Sehr schön. 700,-   
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AELIS (180 - 150)      

85

85 Bronze. Köpfe der Dioskuren mit bekränzten Piloi gestaf-   

felt hintereinander. Rs: [BA]ΣIΛΕΩΣ - [AIΛIOΣ]. Die Köpfe   

der Pferde der Dioskuren gestaffelt nach rechts, darunter Mo-   

nogramm TK. SNG Stancomb 320. 6,08g. Selten. Dunkle Pa-   

tina, sehr schön. 500,-   

SADALAS (circa 50 v. Chr.)      

86

86 Bronze. Drapierte Büste des Königs mit Diadem nach   

rechts. Rs: ΒAΣIΛΕ[ΩΣ] - [ΣA]ΔAΛ[OY]. Adler mit geschlos-   

senen Schwingen auf Blitzbündel nach links stehend. Yourou-   

kova, Tracian Tribes and Kings 144-146; SNG BM 1, 314.   

3,69g. Sehr selten. Schwarze Patina, sehr schön. 750,-   

KOSON II. (Mitte des 1. Jhs. v. Chr.)      

87

87 Drachme, um 50 v. Chr., Olbia (?). Makedonischer   

Schild, darin drapierte Büste der Artemis, über der Schulter   

Köcher und Bogen sichtbar, im lokalen Stil. Rs: ΚOΣΩN /   

ΔPOYEIΣ. Nach rechts liegende Keule im Eichenkranz. Vgl.   

Triton XI (8./9. Januar 2008) Nr. 84; Helios, Auktion 1 (17./18.   

April 2008), Nr. 40 (beide stempelgleich). 4,18g. Selten.   

Sehr schön. 500,-   

88

88 Goldstater, circa 40 - 29 v. Chr. Römischer Konsul zwi-   

schen zwei Liktoren nach links schreitend, links im Feld Mo-   

nogramm, im Abschnitt KOΣΩΝ. Rs: Adler auf Zepter stehend,   

in der rechten Klaue Kranz haltend. RPC I 313, 1701. 8,39g.   

Gut zentriert, Stempelglanz. 900,-   

89

89 Drachme, um 50 v. Chr. Römischer Konsul in der Toga   

zwischen zwei Liktoren mit geschulterten Rutenbündeln nach   

links schreitend, links im Feld Monogramm, im Abschnitt   

ΚOΣΩN. Rs: Adler auf geperlter Standlinie nach links stehend,   

in der rechten Klaue Kranz haltend. Vgl. Triton XI (8./9.   

Januar 2008) Nr. 83; Helios, Auktion 1 (17./18. April 2008),   

Nr. 39 (beide stempelgleich). 4,02g. Selten. Leicht getönt, fast   

vorzüglich. 500,-   

RHAISKUPORIS I. und KOTYS II.      

90

90 Kleinbronze, 48 - 42. ΒAΣIΛEΩΣ KOTYΣ. Büste des   

Königs mit Diadem nach rechts. Rs: ΒAΣIΛEΩΣ ΡAIΣKO      

YΠOPIΔΟΣ. Tropaion in Vorderansicht, behängt mit kelti-   

schem Schild rechts, zwei Speeren links und einem Schwert in   

der Mitte. Youroukova 157; RPC I 1703. 3,59g. Selten.   

Sehr schön. 350,-   
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RHOIMETALKES I. (11 v. - 12 n. Chr.)      

91

91 Kleinbronze. ΣEBA-Σ-TOY. Faszienbündel mit Beil. Rs:   

BA / ΡOIMETAΛKOY. Sella curulis mit daran angelehntem   

Speer. Youroukova 160, RPC I 1706. 3,27g. Selten. Sehr   

schön. 200,-   

RHOIMETALKES I. und AUGUSTUS (11 v. - 12 n. Chr.)      

92

92 Bronze. ΒAΣIΛΕΩΣ POIMHTAΛKOY. Büsten des Kö-   

nigspaares Pythodoris und Rhoimetalkes nach rechts. Rs:   

KAIΣAPOΣ ΣEBAΣTOY. Barhäuptige Büste des Augustus   

nach rechts. SNG Cop. 1188; RPC 1711. 9,80g. In dieser Er-   

haltung selten. Vorzüglich. 200,-   

93

93 Bronze, 11 v. - 12 n. Chr. ΒAΣIΛΕΩΣ POIMHTAΛ   

KOY. Kopf des Rhoimetalkes mit Diadem nach rechts. Rs:   

KAIΣAPOΣ ΣEBAΣTOY. Barhäuptiger Kopf Augustus nach   

rechts. RPC 1718. 4,23g. Vorzüglich. 200,-   

94

94 Bronze, 11 v. - 12 n. Chr. ΒAΣIΛΕΩΣ POIMHTAΛ   

KOY. Gestaffelte Köpfe des Rhoimetalkes mit Diadem und   

seiner Gemahlin Pythodoris nach rechts. Rs: KAIΣAPOΣ   

ΣEBAΣTOY. Barhäuptiger Kopf des Augustus nach rechts, vor   

ihm Opferkanne (?). RPC 1718. 11,85g. Fast vorzüglich. 300,-   

THRAKISCHES KÖNIGREICH      

LYSIMACHOS (305 - 281)      

95

95 Drachme, 301 - 297, Kolophon, im Namen und Typus   

Alexanders III. Kopf des Herakles im Löwenskalp nach rechts.   

Rs: ΛYΣIMAXOY / ΒAΣIΛEΩΣ. Zeus nach links sitzend, auf   

der vorgestreckten Rechten Adler haltend, in der Linken langen   

Zepterstab, im Feld links Löwenvorderteil, darunter Halbmond,   

unter dem Sitz Pentagramm. Price L28j. 4,24g. Selten. Kleiner   

Kratzer, sonst vorzüglich. 200,-   

96

96 Drachme im Typ und Namen Alexanders III., 301 - 299,   

'Kolophon'. Kopf Alexanders des Großen im Löwenskalp nach   

rechts. Rs: BAΣIΛΕΩΣ / ΛYΣIMAXOY. Zeus mit Adler auf der   

Rechten nach links thronend, mit der Linken Zepterstab hal-   

tend, unter dem Thron Pentagramm, links am Rand Löwenvor-   

derteil über Halbmond. Price L28b. 4,25g. Selten. Fast vorzüg-   

lich. 350,-   
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MAKEDONIEN   

STAMM DER DERRONES      97

97 Diobol, 6. Jh. Stier auf Standlinie nach rechts schreitend,   

darüber Adler im Flug nach rechts. Rs: Helm (nicht ausge-   

prägt). Vgl. AMNG 45 (Tetrobol); vgl. SNG ANS, Macedonia   

I, 936. 1,25g. Sehr schön. 500,-   
Seltenes und sehr interessantes Stück.   

APOLLONIA      

98 98 Bronze, nach 187. Kopf des Dionysos mit Efeukranz nach   

rechts. Rs: ΑΠOΛ-ΛΩNOΣ. Amphora. BMC -; SNG ANS,   

Macedonia I, 226 (stempelgleich). 7,86g. Sehr selten.   

Sehr schön. 200,-   

NEAPOLIS      

99
99 Hemidrachme, circa 424 - 350. Kopf der Gorgo mit her-   

aushängender Zunge in Vorderansicht. Rs: N-E/Π-O. Kopf ei-   

ner Göttin von Neapolis (Artemis?) mit Sphendone und Kro-   

bylos nach rechts. AMNG III 11; SNG ANS 429. 1,80g. Fein   

getönt, sehr schön. 250,-   

PELLA      

100

100 Bronze, zweite Hälfte 2. Jh. Verschleierter Kopf der De-   

meter in Vorderansicht. Rs: ΠEΛ/ΛHΣ. Stier nach rechts gra-   

send, unter dem Körper AR(in Ligatur). BMC 29; SNG ANS   

572. 8,39g. Selten. Gut zentriert, sehr schön. 300,-   

TERONE      

101
101 Obol, 480 - 420. Oinochoe, im Feld T - E. Rs: Kopf eines   

Ziegenbockes in Quadratum incusum nach rechts. SNG Cop.   

338. 0,40g. Sehr selten. Sehr schön. 200,-   

URANOPOLIS      

102

102 Bronze, circa 300. Achtstrahliger Stern. Rs: ΟYPANI   

ΔΩN - ΠOΛEΩΣ. Aphrodite Urania auf einem Globus nach   

links sitzend, in der Rechten Zepter haltend. SNG ANS 914;   

SNG Cop. 455-457. 3,03g. Selten. Sehr schön. 150,-   

RÖMISCHE PROVINZ      

103

103 Tetradrachme, 154 - 150, Amphipolis. Makedonischer   

Rundschild, darin im Perlkreis drapierte Büste der Artemis als   

Jägerin nach rechts, Köcher und Bogen über der Schulter sicht-   

bar. Rs: ΜAKEΔONΩN (darüber Monogramm) / ΠPΩTHC   

(darunter zwei Monogramme). Keule in links gebundenem Ei-   

chenkranz, links am Rand Blitzbündel. BMC 7; AMNG III   

176; SNG Cop. 1314. 17,11g. Vorzüglich. 400,-   
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104

104 Tetradrachme des Quaestors Aesillas, 90 - 70, Thessalo-   

nike. [ΜAKEΔO]N�N. Porträtkopf Alexanders des Großen   

mit Ammonshorn nach rechts, hinter dem Nacken Θ. Rs:   

AESILLAS. Stehende Keule, links davon Geldkiste, rechts   

Sella des Quaestors, darüber Q, das Ganze im Lorbeer-   

kranz. SNG Cop. 1329; Bauslaugh, Group IV (O33B/Rs.-   

Stempel nicht aufgeführt). 16,11g. Sehr gut zentrierte Rs.,   

vorzüglich. 400,-   

MAKEDONISCHES   
KÖNIGREICH      

PHILIPP II. (356 - 336)      

105

105 Gold-Stater, 345 - 340, Pella. Kopf des Apollon mit   

Lorbeerkranz nach rechts. Rs: Biga mit Wagenlenker im   

Galopp nach rechts, über den Pferdköpfen Zickade, im Ab-   

schnitt ΦIΛIΠΠOY. Le Rider 42 (D21/R33). 8,58g. Selten.   

Vorzüglich. 2500,-   

106

106 Tetradrachme, 355 - 349/48, Amphipolis. Kopf des Zeus   

mit Lorbeerkranz nach rechts. Rs: ΦIΛIΠ-ΠOY. Nackter ju-   

gendlicher Reiter nach links, die Rechte erhoben, unter dem   

Pferd Dreizack. Le Rider, Taf. 26,72; ANS Macedonia II 468.   

14,46g. Getönt, vorzüglich. 600,-   

107

107 Tetradrachme, 323/2 - 316/5, Amphipolis. Kopf des Zeus   

mit Lorbeerkranz nach rechts. Rs: ΦIΛIΠ-ΠOY. Nackter   

jugendlicher Reiter nach rechts, in der Rechten Palmwedel   

haltend, unter dem Pferd Monsichel, unter dem linken Vorder-   

huf Λ. Le Rider, 46,10 (anderes Beizeichen); ANS Macedonia   

II -. 14,37g. Selten. Hohes Relief, Rs. sehr gut zentriert,   

vorzüglich.  800,-   

108

108 Tetradrachme, 323/22 - 316/15, Amphipolis. Kopf des   

Zeus mit Lorbeerkranz nach rechts. Rs: ΦIΛIΠ-ΠOY. Nackter   

jugendlicher Reiter nach rechts, in der Rechten Palmwedel   

haltend, unter dem Pferd Aphlaston, unter dem linken Vor-   

derhuf Π und Kugel. Le Rider, 46,18 (var.); ANS Macedonia   

II 740. 14,36g. Attraktive Tönung, Rs. Prüfhieb, sonst   

vorzüglich.  600,-   

109

109 Stater, 323 - 315, Pella. Kopf des Zeus mit Lorbeerkranz   

nach rechts. Rs: ΦIΛIΠ-ΠOY. Nackter jugendlicher Reiter   

nach rechts, in der Rechten Palmwedel haltend, unter dem   

Pferd Schlange, unter dem linken Vorderhuf Boiotischer   

Schild. Le Rider, Taf. 22, 525a; ANS Macedonia II 449.   

14,38g. Hervorragend zentriert, fast Stempelglanz. 3000,-   
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110

110 Tetradrachme, 323 - 315, Amphipolis. Kopf des Zeus mit   
Lorbeerkranz nach rechts. Rs: ΦIΛIΠ-ΠOY. Nackter jugendli-   
cher Reiter nach rechts, in der Rechten Palmwedel haltend, un-   
ter dem Pferd Delphin, unter dem linken Vorderhuf Π und Ku-   
gel. Le Rider, 46,19 (var.); ANS Macedonia II 756. 14,34g.   
Sehr gut zentriert, attraktive Tönung, vorzüglich. 1000,-   

111

111 Tetradrachme, 323/22 - 316/15, Amphipolis. Kopf des   
Zeus mit Lorbeerkranz nach rechts. Rs: ΦIΛIΠ-ΠOY. Nackter   
jugendlicher Reiter nach rechts, in der Rechten Palmwedel   
haltend, unter dem Pferd Kranz, unter dem linken Vorderhuf Π   
und Kugel. Le Rider, Taf. 46,14 (var.); ANS Macedonia II 748.   
14,10g. Seltene Stempelvariante. Hohes Relief, gut zentriert,   
vorzüglich. 900,-   

112

112 1/5 Tetradrachme, 342 - circa 337/6, Pella. Kopf des   
Apollon mit Tänie nach rechts. Rs: ΦIΛIΠΠOY. Reiter nach   
rechts, unter dem Pferdekörper Blitzbündel. Le Rider Taf. 13,   
316-317. 2,16g. Vorzüglich/sehr schön. 300,-   

113

113 Tetradrachme 315 - 294, Amphipolis. Kopf des Zeus mit   
Lorbeerkranz nach rechts. Rs: ΦIΛIΠ-ΠOY. Reiter mit Palm-   
zweig im Trab nach rechts, unter dem Pferdeleib Λ und   
brennende Fackel, unter dem linken Vorderhuf ΔI. Le Rider,   
Taf. 47,18. 13,82g. Vorzüglich. 500,-   

ALEXANDER III. (336 - 323)      

114

114 Gold-Stater, 323 - 317, Abydos. Kopf der Athena mit ko-   
rinthischem Helm, lockigem langen Haar und Halskette nach   
rechts. Rs: ΑΛEΞANΔPOY. Nike mit Kranz in der Rechten   
nach links schreitend, im Feld links Monogramm und Stern,   
links zu ihren Füßen Schlange. Price -; ein stempelgleiches Ex-   
emplar bei Stack's, Auktion Januar 2007, Nr. 4181. 8,57g. Äu-   
ßerst selten. Fast vorzüglich. 3000,-   

115

115 Goldstater, 333 - 305, Sidon. Kopf der Athena im korint-   
hischen Helm mit langen strähnigen Haaren nach rechts. Rs:   
ΑΛEΞANΔPOY. Nike mit Stilis im linken Arm nach links ste-   
hend, mit der vorgestreckten Rechten Kranz haltend, darunter   
N und Palmzweig, unter dem linken Flügel ΣΙ. Price 3482.   
8,64g. Vorzüglich. 2500,-   
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116

116 Drachme, 334 - 323, Sardeis. Kopf des Herakles im Lö-   

wenskalp nach rechts. Rs: Zeus in Dreiviertelansicht nach links   

thronend, mit der Linken sich auf langen Zepterstab stützend,   

auf der Rechten Adler haltend, darunter Monogramm NK   

(in Ligatur) und Biene. Price 2576. 4,32g. Rs. hohes Relief,   

vorzüglich. 350,-   

117

117 Drachme, 301 - 297, Abydos, im Namen und Typus   

Alexanders III. Kopf des Herakles im Löwenskalp nach rechts.   

Rs: ΑΛEΞANΔPOY. Zeus nach links sitzend, auf der vorge-   

streckten Rechten Adler haltend, in der Linken langen Zepter-   

stab, im Feld links Monogramm, unter dem Sitz Greifen-   

protome. Price 1575b. 4,23g. Sehr selten. Vorzüglich. 250,-   

PHILIPP V. (221 - 179)      

118

118 Didrachme, circa 184 - 179, Pella. Bärtiger Porträtkopf   

des Königs mit Diadem nach rechts. Rs: BAΣΙΛΕΩΣ / ΦIΛIΠ       

ΠOY. Liegende Keule im Eichenkranz, im Feld Monogramme   

IΩIΩ, ME und ΣΙ, am Rand links außen Dreifuß. A. Mamroth,   

Die Silbermünzen des Königs Philippos V. von Makedonien,   

ZfN 40, 1930, 29. 8,31g. Selten. Schürfspuren am Rand, feine   

Tönung und exzellentes Portrait, sehr schön. 1200,-   

THESSALIEN      

HALOS      

119

119 Bronze, 300 - 196. Kopf des Zeus Laphystios mit Dia-   

dem nach rechts. Rs: AΛEΩN. Phryxos bändigt den goldenen   

Widder. Rogers 241; SNG Cop. 63. 5,95g. Sehr selten.   

Sehr schön.  250,-   
Die Rückseite spielt auf die Sage von Phryxos und Helle an. Während Helle   
ins Meer stürzte ("Hellespont"), gelangte Phryxos nach Colchis, opferte den   
Widder und schenkte dessen goldenes Vlies dem König Aeëtes. Das goldene   
Widderfell wurde später von dem thessalischen Heros Iason und seinen Argo-   
nauten gestohlen. - The revers refers to the myth of Phryxos and Helle and the   
golden ram, which Phryxos, after being arrived safely in Colchis, sacrificed   
and presented the fleece to the King of Colchis, Aeëtes.   

KRANNON      
120

120 Bronze, 400 - 344. Thessalischer Reiter mit Petasos nach   

rechts. Rs: ΑT - ΛAN / KPA. Amphora auf Wagen fahrend.   

Rogers 201; SNG Evelpidis 1521. 3,73g. Schwarze Patina,   

sehr schön. 300,-   

121

121 Kleinbronze, 350 - 300. Thessalischer Reiter mit Kausia   

und Chlamys im Galopp nach rechts. Rs: Stier mit gesenktem   

Kopf nach rechts, darüber Dreizack, im Abschnitt KRAN.   

Traité, Taf. XXXCV 16; SNG Cop. 41; Rogers, 187. 2,47g.   

Fast vorzüglich. 200,-   
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LARISA      

122

122 Bronze, 302 - 286. Kopf der Nymphe Larisa mit hochge-   
bundenem Haar nach rechts. Rs: ΛAPIΣ/AIΩN. Bogenspan-   
nender, nackter Apollon nach rechts. BMC -; Rogers -. 2,64g.   
Sehr selten. Sehr schön. 150,-   

LARISA KREMASTE      

123

123 Bronze, 300 - 270. Kopf eines Jünglings (Achilleus?) mit   
langem, lockigen Haar nach links. Rs: ΛAP[I]. Thetis (die   
Mutter des Achill) im langen Gewand nach links auf einem   
Hippokampen sitzend, in der Linken einen Schild mit dem Mo-   
nogramm des Achaeischen Bundes - A C - haltend. BMC 1 Taf.   
VII 1 (Rs.); Rogers 314; SNG Evelpidis II 1569. 4,97g. Sehr   
seltene mythologische Darstellung. Schwarze Patina, sehr   
schön. 350,-   

124

124 Bronze, 302 - 286. Kopf einer Nymphe mit eingeschlage-   
nem Haar nach rechts. Rs: ΛAPI. Harpa mit Haken aufrecht in   
einem Olivenzweig-Kranz stehend. BMC 2; Rogers 316. 2,02g.   
Sehr selten. Sehr schön. 200,-   

MELITAEA      

125
125 Bronze, 400 - 344. Kopf des Zeus mit Lorbeerkranz nach   
links. Rs: M-E/ΛI. Biene mit ausgestreckten Flügeln. BMC -;   
Rogers 398. 1,82g. Äußerst selten. Sehr schön. 300,-   

PERRHAEBOI      

126

126 Bronze, 400 - 344. Verschleierter Kopf der Hera in Vor-   
deransicht. Rs:[ΠEPPAI-BΩN]. Nackter Zeus in Vorderan-   
sicht stehend, Kopf nach links gewendet, in der Rechten Hand   
Blitzbündel haltend, in der Linken langen Zepterstab. Rogers   
438; SNG Cop. 196. 7,37g. Selten. Sehr schön. 400,-   

PHALANNA      

127

127 Bronze, circa 400. Kopf eines jugendlichen Heros nach   
rechts. Rs: [ΦAΛA]NNAIΩN. Kopf einer Nymphe nach rechts,   
das Haar in Sakkos eingebunden, mit Halskette und Ohr-   
ring geschmückt. Rogers 446. 6,48g. Selten. Vorzüglich/   
sehr schön.  250,-   

PHALORIA      

128

128 Bronze, 302 - 286. Kopf der Athena mit langem lockigen   
Haar und Helm in Dreiviertelansicht nach links. Rs: ΡIAΣTAN   
(oben im Feld) ΦAΛΩ (im Abschnitt. Wolf nach links laufend,   
unter dem Körper nach links liegendes Bukranion. Rogers 459.   
7,38g. Sehr selten. Sehr schön. 200,-   
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PHARSALOS      

129

129 Bronze, 424 - 405/04. Athenakopf mit attischem Helm   

nach links, auf dem Helm steinschleudernde Skylla. Rs: Φ-A-P-   

Σ. Reiter mit Petasos und kurzem Chiton nach rechts, ein Tro-   

paion tragend. Lavva 180. 2,48g. Fast vorzüglich. 200,-   

PHERAI      

130
130 Bronze, 396 - 359 unter dem Tyrann Alexander. Jugend-   

licher männlicher Kopf mit Petasos nach rechts. Rs: [AΛEΞ      

ANΔPOY]. Pferdehuf. BMC -; SNG Cop. 245; Rogers 522.   

3,06g. Sehr selten. Sehr schön. 300,-   

131
131 Bronze, 359 - 353, Tyrann Tesiphon. Vorderteil eines an-   

greifenden Stiers. Rs: ΤΕIΣIΦONOY. Pferdeprotome nach   

rechts galoppierend. BMC -; Rogers 529; SNG Cop.-. 2,40g.   

Sehr selten. Fast vorzüglich. 500,-   

SKOTUSSA      
132

132 Bronze, circa 394 - 367. Kopf des jugendlichen Herakles   

im Löwenskalp nach rechts. Rs: Weinrebe mit Blättern, darun-   

ter ΚO. Rogers 540; SNG Cop. -. 3,06g. Sehr selten. Schwarze   

Patina, sehr schön. 150,-   

LOKRIS      

LOKRI OPUNTII      

 1,5:1

133

133 Stater, 340. Kopf der Demeter mit Weizenährenkranz,   

Ohrgehänge und Halskette nach rechts. Rs: OΠONTIΩN   

(retrograd). Ajax im korinthischen Helm mit gezücktem   

Kurzschwert nach rechts stürmend, über dem linken Arm   

ovalen Schild mit liegendem Greifen als Innenschmuck   

haltend; sein Speer liegt diagonal am Boden. Corpus Gruppe   

21; Gulbenkian II 495 (stempelgleich); Wartenberg 15-6 (var.,   

Ethnikon nicht retrograd); SNG Copenhagen 42 (var.). 11,88g.   

Sehr seltene Stempelvariante. Vorzüglich. 5000,-   
Ex CNG, Auktion 82 (16. September 2009) Nr. 492.   

PHOKIS      

PHOKÄISCHE LIGA      

 1,5:1

134

134 Triobol, 352 - 351, unter dem Magistraten Phayllos.   

Stierkopf frontal. Rs: Kopf des Apollon mit Lorbeerkranz nach   

rechts, im Nacken Lyra, unter dem Hals Φ-Ω. Williams 386.   

2,80g. Feine Tönung, vorzüglich. 400,-   
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ILLYRIEN      

DAMASTION      

135

135 Tetrobol, 1. Hälfte 4. Jh. Kopf des Apollon mit Lor-   
beerkranz nach rechts. Rs: ΔAM-A-ΣTIN-ΩN. Bergmanns-   
pickel. May -. 1,98g. Äußerst selten. Vs. dezentriert, sonst   
vozüglich.  300,-   
Damastion war eine Bergwerkstatt in Illyrien, die in der zweiten Hälfte des 5.   
Jhs. v. Chr. von vertriebenen Aristokraten aus Ägina und Mende auf der Chal-   
kidike gegründet wurde (Strabon VII 7, 8 und VIII 6, 16) und die Silber in   
Form von Münzen und Barren exportierte. Der Dreifuß auf der Tetradrach-   
men-Prägung bezieht sich vermutlich auf ein positives Orakel, das den Grün-   
dern von Delphi gegeben wurde.- Damastion was a mining town in Illyria fo-   
unded after 423 BC by aristocrats exiled from Aegina and Mende   
(Chalkidike). It exported silver tetradrachms and ingots in the Balkan area.   
The tripod on the obverse of the tetradrachm is probably to explain by a positiv   
oracle of Delphi given to the founders.   

136 136 Tetradrachme, Kopf des Apollon mit Lorbeerkranz   
nach links. Rs: ΔAM[AΣ]-[TI]NΩN. Dreifuß. May, Damastion,   
73a, mit Abb. Taf. VI (stempelgleich). 12,63g. Sehr selten.   
Sehr schön. 750,-   

137

137 Drachme, 350 - 330. Weiblicher Kopf mit Stephane und   
Sakkos nach links. Rs: ΔAMAΣT[... Silberbarren mit Halterung.   
Vermutlich unpubliziert, vgl. zum Typ May, Damastion, Taf.   
XII 23 und 24a. 2,06g. Äußerst selten. Sehr schön. 250,-   

PAPHLAGONIEN      

SINOPE      

138

138 Drachme, circa 410 - 350. Kopf der Nymphe Sinope, das   
Haar in Sphendone eingebunden, nach links. Rs: Seeadler mit   
gespreizten Schwingen auf Delphin stehend, darunter [ΣI]NΩ,   
im Feld unter den Schwanzfedern Monogramm o. SNG BM 1,   
1377 (var.). 6,36g. Herrlicher frühklassischer Stil, leicht   
dezentriert, vorzüglich/sehr schön. 1000,-   

MYSIEN      

ADRAMYTTEION      
139

139 Bronze, circa 357 - 352 (362/61?), Satrap Orontas. Kopf   
des Zeus mit herabfallendem Haar und Bart in Vorderansicht.   
Rs: ΑΔPA. Adler mit geschlossenen Schwingen nach links ge-   
wandt, in den Fängen Beute(?). SNG France 5, 3; vgl. J. Stau-   
ber, Die Bucht von Adramytteion, Bonn 1996, Nr. 19-22.   
1,48g. Sehr selten. Sehr schön. 500,-   

KYZIKOS      

 2:1  2:1

140

140 1/48 Stater, 6. Jh. Thunfischkopf nach links. Rs: Quadra-   
tum incusum in Windmühlenflügel-Form. BMC 7 Taf. III 13;   
von Fritze, Tf. I 4. 0,31g. Äußerst selten. Vorzüglich. 1500,-   
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 1,5:1

 1,5:1

141

141 Stater, Mitte/2. Hälfte 5. Jh. Stier auf Thunfisch nach links   
schreitend. Rs: Viergeteiltes Quadratum incusum. VonFritze,   
Kyzikos 88; SNG France 5, 222. 15,93g. Äußerst selten. Drei-   
eckige Prüfmarke auf der Figur, sonst vorzüglich. 10000,-   

LAMPSAKOS      

142

142 Drachme, um 500. Pegasosprotome nach rechts. Rs:   
Viergeteiltes Quadratum incusum. A. Baldwin, Lampsakos;   
The Gold Staters, Silver and Bronze Coinages, AJN 53, 1924,   
Taf. V 4-5; vgl. Hauck & Aufhäuser, Auktion 19 (21. März   
2006) Nr. 74 (Vs. Protome nach links). 2,21g. Äußerst selten.   
Vorzüglich. 2000,-   

 1,5:1

 1,5:1

143

143 Stater, circa 394 - 350. Kopf des Hermes mit Petasos   
nach links. Rs: Protome des Pegasos mit ornamental gestalteten   
Flügeln nach links. Baldwin, Lampsakos 13d mit Taf. I 25;   
SNG France 5, 1143; Boston 1589 (alle stempelgleich). 8,41g.   
Winziger Schrötlingsfehler, kleine Kratzer, vorzügliches   
Prachtexemplar! 60000,-   
In der ersten Hälfte des 3. Jhs. v. Chr. prägte Lampsakos Goldstatere, die die   
Prosperität der Stadt bezeugen. Der jugendliche Kopf des Hermes im herrli-   
chen klassischen Stil scheint ein genaues Abbild der Ephebenköpfe des Part-   
henon-Frieses von Phidias in Athen zu sein. - In the first half of the 4th Cen-   
tury the city of Lampsakos issued gold staters which testfies the prosperity and   
economic importance of the city. The charming head of Hermes in marvellous   
classical style remembers the youthful 'Petasos-Riders' of Phidias on the Part-   
henon-Frieze.   
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LESBOS      

MYTILENE      

 1,5:1  1,5:1

144

144 Elektron-Hekte, 454 - 428/27. Kopf des Apollon mit Lor-   
beerkranz nach rechts. Rs: Kopf eines Ziegenbockes mit leicht   
aufgebogenen, gedrehten Hörnern im Linienquadrat nach rechts.    
Bodenstedt 59 (Rsβ). 2,55g. Sehr selten. Sehr schön. 500,-   

 1,5:1  1,5:1

145

145 Elektron-Hekte, 454 - 428/7. Jünglingskopf mit kurzem,   
lockigen Haar und einem Haarband nach rechts. Rs: Korinthi-   
scher Helm mit Helmbusch im Linienquadrat nach rechts, davor   
M. Bodenstedt 40 (Rsβ). 2,49g. Selten. Sehr schön. 600,-   

 1,5:1  1,5:1

146

146 Elektron-Hekte, 428 - 427. Weiblicher Kopf (Artemis?)   
nach rechts, das Haar wird am Hinterkopf von einem Netz ge-   
halten. Rs: Maske eines Telchinen oder Daktylen (Bergwerks-   
arbeiter) im Linienquadrat nach rechts, das halblange Haar in   
einem Netz, vor der Stirn bronzene Öllampe der Bergleute(?).   
Bodenstedt 68 (Rsα). 2,55g. Sehr selten. Sehr schön. 900,-   

 1,5:1  1,5:1

147

147 Elektron-Hekte, circa 412 - 378. Kopf der Amazone My-   
rina (Schwester der Amazone Mytilene) als Stadtgründerin mit   
Mauerkrone, das Haar über der Stirn in breiten Locken, am   
Hinterkopf eingeschlagen, tropfenförmiger Ohranhänger. Rs:   
Kopf des Hermes mit Petasos im Linienquadrat nach rechts, das   
Kinnband am Hals verknotet. Bodenstedt 75 (Rsγ). 2,53g.   
Vorzüglich. 800,-   

 1,5:1
 1,5:1

148

148 Elektron-Hekte, 412 - 378. Kopf des bärtigen Ares im at-   
tischen Helm mit Greifenverzierung und Helmbusch nach   
rechts. Rs: Kopf der Artemis als Jägerin mit hochgebundenem   
Haar nach rechts. Bodenstedt 65 (Rsα, dort "Amazone").   
2,52g. Fast vorzüglich. 700,-   

IONIEN      

EPHESOS      

149

149 Drachme, circa 500 - 420. E-Φ. Biene mit gespreizten   
Flügeln und Fühlern, die in zwei Voluten auslaufend. Rs: Vier-   
geteiltes Quadratum incusum. SNG Kayhan 140; SNG Cop.   
210; SNG von Aulock 7819. 3,39g. Sehr selten. Scharf ausge-   
prägt, vorzüglich. 750,-   
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PHOKAIA      

 2:1  2:1

150

150 1/24 Stater, 625/620 - 522. Robbenköpfchen in zeichneri-   
scher Wiedergabe nach links, bogenförmiger Umriss des Kop-   
fes und etwas vorstehende Schnauze. Rs: Unrelmäßiges Qua-   
dratum incusum. Vgl. Bodenstedt, Tf. 42, E3 (a/α). 0,67g. Äu-   
ßerst selten. Vorzüglich. 3000,-   

 1,5:1
151151

151 Trihemiobol, 525 - 500. Weiblicher Kopf mit Haube; die   
geperlten Stirnhaare sind in drei Reihen angeordnet, die Haube   
mit einem geperlten Querband verziert, der kleine Ohrring be-   
steht aus fünf Perlen. Rs: Quadratum incusum. SNG Kayhan   
522-526; Slg. Klein 452-453; vgl. Zum Typ H.A. Cahn,   
Ionische Damen, in: Studies in Greek Numismatics in me-   
mory of Martin Jessop Price, 58-63, Taf. 15,5. 1,28g. Selten.   
Vorzüglich. 300,-   

 1,5:1
152152

152 Elektron-Hekte, 477 - 388. Weiblicher Kopf nach links,   
das Haar an der Stirn in Locken gelegt, am Hinterkopf in einem   
Sakkos geordnet, langer Ohrring. Rs: Quadratum incusum mit   
vier unregelmäßig vertieften Feldern. Bodenstedt 92 (Vs.b/    
Rs.β). 2,54g. Vorzüglich. 900,-   

UNBESTIMMTE MÜNZSTÄTTE      

 1,5:1 153153

153 Hekte (Milesischer Standard). Vier parallel horizontal   
verlaufende Zöpfe werden von zwei senkrechten, breiten Strei-   
fen gekreuzt. Rs: Zweigeteiltes Quadratum incusum. Gemini,   
Auktion VI, 10. Januar 2010, Nr.156. 2,29g. Äußerst selten.   
Fast vorzüglich. 600,-   

KARIEN      

KINDYA      

154

154 Tetrobol, 510 - 480. Kopf eines Greifen mit offenem, ge-   
zähnten Rachen nach links. Rs: Ornamentiertes Quadratum in-   
cusum: Sternmuster mit vier Eckpunkten in Gitterrahmen. Zu-   
weisung der Münze durch J.H. Kagan - B. Kritt, The Coinage   
of Kindya, NC 1995, 261-265, Taf. 47,1; SNG von Aulock   
2340; SNG Keckmann 920; SNG München, Karien -; Slg. Ro-   
sen 617; Slg. Klein 532. 1,99g. Selten. Vorzüglich. 500,-   

LYDIEN      

LYDISCHES KÖNIGREICH      

ALYATTES (605 - 561)      

155

155 Trite, 1. Hälfte des 6. Jhs., Sardeis. Löwenkopf mit aufge-   
rissenem Maul, Augenwarze und "Fischgrätenmähne" nach   
rechts, hinter der Mähne ein unidentifizierbares Beizeichen. Rs:   
Zwei Quadrata incusa. Lanz, Auktion 149, 24. Juni 2010, Nr.   
215; Weidauer 70; SNG von Aulock 2869. 4,67g. Selten.   
Vorzüglich. 2000,-   
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 1,5:1

156

156 Trite, 1. Hälfte 6. Jh., Sardeis. Löwenkopf mit aufgerisse-   

nem Rachen nach rechts, darüber vierstrahlige Sonne. Rs: Zwei   

quadratische Incusa nebeneinander. Weidauer, Gruppe XV 68.   

4,70g. Selten. Vorzüglich. 900,-   

KROISOS (561 - 546)      

 2:1  2:1

157

157 1/6 Stater, 550 - 546, Sardeis. Vorderteil eines Löwen mit   

aufgerissenem Rachen und eines Stieres einander gegenüber.   

Rs: Zweigeteiltes Quadratum incusum. SNG von Aulock 2874;   

SNG Kayhan 1019; Slg. Rosen 667. 1,69g. Seltenes Nominal.   

Sehr schön. 700,-   

158 Goldstater (leichter Standard), 550 - 546, Sardeis. Vor-   

derteile eines Löwen mit aufgerissenem Rachen und eines   

Stieres einander gegenüber liegend. Rs: Zwei annähernd   

gleichgoße, rechteckige Punzen nebeneinander, darin Reste   

von Ornamenten. SNG von Aulock 2874. 7,98g. Selten.   

Vorzüglich.  4500,-   

159 1/3 Siglos, 550 - 546, Sardeis. Vorderteil eines Löwen   

mit aufgerissenem Rachen und eines Stieres einander gegen-   

über. Rs: Unregelmäßiges Quadratum incusum. Weidauer -;   

Slg. Rosen -. 0,82g. Sehr selten. Vorzüglich. 1000,-   158

 1,5:1

159

LYKIEN      

KRAGOS      

160

160 Hemidrachme, 1. Jh. Kopf des Apollon mit gedrehten   

Locken, Lorbeerkranz und Tänie nach rechts, hinter dem Rüc-   

ken Köcher sichtbar. Rs: K - P, dazwischen Lyra, links im Feld   

Palmzweig. Troxell, Period IV, Series 5, 106 (var.). 1,77g.   

Seltene Variante. Sehr schön. 300,-   

PHASELIS (pseudo-League Coinage)      

161

161 Drachme, Ende 2. Jh., Phaselis. Kopf des Apollon mit   

Lorbeerkranz nach rechts. Rs: ΦΑΣΕΛI. Lyra in Quadratum   

incusum, links Fackel, rechts Isis-Krone. Troxell 47,11 (var.).   

2,87g. Selten. Fast vorzüglich. 350,-   

UNBESTIMMTE MÜNZSTÄTTEN      

162

162 Hemidrachme, 1. Hälfte 5. Jh., Münzstätte vermutlich in   

Lykien. Chimaira mit Kopf und Körper eines Löwen nach   

rechts, aus dem Rücken Ziegenkopf herauswachsend. Rs: Gor-   

goneion mit heraushängender Zunge in Quadratum incusum.   

BMC -; SNG Cop. -; SNG von Aulock -; Slg. Rosen -; Slg.   

Klein -; Greenwell, NC 1897, 281, 2 und Taf. XIV 6 (= Boston   

2325); 2,00g. Sehr selten. Sehr schön. 400,-   

 1,5:1
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 2:1  2:1

163

163 Hemiobol, 5. Jh. Kopf der Athena mit korinthischem   

Helm nach rechts. Rs: Blütenornament. Vgl. Hauck & Aufhäu-   

ser, Auktion 17 (18.- 19. März 2003) Nr. 43. 0,37g. Sehr sel-   

ten. Vorzüglich. 150,-   

PAMPHYLIEN      

SIDE      

164

164 Tetradrachme, nach 188. Kopf der Athena mit korinthi-   

schem Helm nach rechts. Rs: Nike nach links schwebend, in der   

vorgestreckten Rechten Kranz haltend, darunter Granatapfel   

über ΔΕ. SNG France 3, 670ff.; SNG von Aulock 4785; SNG   

Cop. 391; BMC Pamphylia 34. 16,93g. Eleganter, späthelleni-   

stischer Stil, vorzüglich. 600,-   
Die Sidetischen Tetradrachmen, deren Prägebeginn um 205 v. Chr. anzusetzen   
ist, entwickelten sich zum wichtigsten Zahlungsmittel im östlichen Mittel-   
meerraum und im Seleukidenreich. - The minting of these famous Sidetan tet-   
radrachms started around 205 BC, cf. G. Le Rider, RN 14, 1972, 255 f. and J.   
Nollé, Side im Altertum I, Bonn 1993, 60 n. 28. These coins were used not   
solely in Side, but also in the whole Eastern Mediterranean and especially in   
the Seleucid empire.   

 1,5:1  1,5:1

165

UNBESTIMMTE MÜNZSTÄTTE     

165 Obol, circa 465 - 430. Amphora. Rs: Triskeles in Quadra-   

tum incusum, rechts unten im Feld Garnele, zwischen den   

Beinen Hahnenkopf(?). Vgl. SNG von Aulock 4485 (ohne   

Beizeichen); SNG France 3 -; Slg. Klein -. 0,96g. Sehr selten.   

Sehr schön/fast vorzüglich. 800,-   

KILIKIEN      

KELENDERIS      

166

166 Stater, circa 425 - 400. Nackter Reiter, in der Linken   

Peitsche haltend, springt seitwärts von galoppierendem Pferd.   

Rs: KEΛEN. Auf geperlter Standlinie nach rechts kniende   

Ziege, den Kopf rückwärts gewandt, im Abschnitt Delphin nach   

rechts schwimmend. SNG Levante 23. 10,65g. Gut zentriert,   

vorzüglich. 800,-   

NAGIDOS      

167

167 Stater, circa 365. Aphrodite nach links thronend, auf der   

vorgestreckten Rechten Patera, hinter ihr kleiner Eros stehend,   

seinen Bogen an eines der Thronbeine angelehnt. Rs:   

ΝAΓIΔ[EΩN]. Bis auf um die Hüften drapierten Mantel nack-   

ter Dionysos nach links stehend, sich mit der Linken auf   

Thyrsosstab stützend, in der gesenkten Rechten Traube haltend,   

darüber Monogramm. BMC -; SNG Levante -; SNG von Au-   

lock -; SNG Cop. 179. 10,69g. Sehr selten. Stempelermüdung   

an den Köpfen, sonst sehr schön. 800,-   
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TARSOS   
Satrap Pharnabazos (380 - 377)      

168

168 Stater. Baaltars mit Zepterstab in der Linken auf ei-   
nem Diphros nach links sitzend, im Feld links vor ihm Delphin.   
Rs: Bärtiger Kopf mit attischem Helm (Ares?) nach links,   
vor und hinter ihm aramäische Beischrift. SNG France 2,   
251; SNG Levante -. 10,72g. Seltene Stempelvariante. Getönt,   
vorzüglich.  800,-   

Satrap Mazaios (361 - 334)      

169

169 Stater. Baaltars nach links sitzend, mit der Linken Zepter-   
stab fassend, mit der ausgestreckten Rechten Kornähre und   
Weinrebe, auf der ein Adler sitzt, haltend, rechts am Rand und   
unter dem Sitz aramäische Beischriften, links unten am Rand   
Monogramm �. SNG Levante 103; SNG France 2, 332. 10,76g.   
Sehr schön/vorzüglich. 450,-   

 1,5:1  1,5:1

170

UNBESTIMMTE MÜNZSTÄTTEN     

170 Hemiobol, 4. Jh.Bärtiger Kopf mit Helm in Vorder-   
ansicht, auf dem Helm Applikationen. Rs: Bärtiger Kopf in   
Vorderansicht, rechts im Feld Reste einer aramäischen   
Legende. Troxell-Kagan, S. 279 Nr. 23 Taf. LXIV, 23 a;   
zweites bekanntes Exemplar, Aufhäuser, Auktion 15 (2000) Nr.   
237. 0,40g. Äußerst selten. Fast vorzüglich. 300,-   

 2:1  2:1

171

171 Tetartemorion, 4. Jh. Kopf des persischen Großkönigs mit   
Kidaris nach rechts. Rs: Persischer Großkönig mit Dolch und   
Bogen im Knielaufschema nach rechts laufend. Auktion   
Aufhäuser 7 (1990) Nr. 242 und 10 (1993) Nr. 250; drittes   
bekanntes Exemplar. 0,24g. Äußerst selten. Sehr schön. 250,-   

 2:1  2:1

172

172 Tetartemorion, 4. Jh. Persischer Großkönig im Knielauf-   
schema mit Bogen nach rechts laufend. Rs: Pferdeprotome nach   
rechts. Auktion Aufhäuser 21 Nr. 192. 0,17g. Äußerst selten.   
Fast vorzüglich/sehr schön. 300,-   

ZYPERN      

KITION      

173

173 Stater, Baalmelek, circa 445 - 400. Herakles mit Löwen-   
fell über der Schulter nach rechts stehend und seinen Bogen   
spannend, unter dem Bogen ägyptische Hieroglyphe 'Anch'. Rs:   
Löwe, der einen in die Knie gebrochenen Damhirsch überwäl-   
tigt hat und ihm in den Hals beisst, darüber aramäische Buch-   
staben. BMC 35; Tziambazis, Catalogue of the Coins of Cyprus   
19. 10,95g. Selten. Sehr schön. 600,-   
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PAPHOS   

Pnytos II. oder Pnytagoras II.      

174174 1/12 Stater, circa 425. Stier nach links stehend, darüber   

geflügelte Sonnenscheibe. Rs: Adler mit geschlossenen   

Schwingen nach links stehend, davor zypriotische Buchstaben,   

dahinter Olivenbaumzweig, alles in Quadratum incusum. BMC   

16(var.); Tziambazis 78. 0,85g. Vorzüglich. 300,-   

KÖNIGREICH   
KAPPADOKIEN      

ARIOBARZANES I. Philoromaios (96 - 63)      

175

175 Drachme. Drapierte Porträtbüste des Königs mit Diadem   

nach rechts. Rs: ΒAΣIΛΕΩΣ - APIOBAPZANOY / ΦΙΛΟPΩ   

MAI / IΔ. Athena nach links stehend, auf der vorgestreckten   

Rechten Nike mit einem Kranz tragend, mit der Linken Lanze   

und einen Gorgonen-Schild haltend, unter der Nike Mono-   

gramm, im Feld rechts A. Simonetta 14 mit Abb. Taf. V 11   

(andere Beizeichen). 3,93g. Gutes Porträt, sehr schön. 150,-   

SELEUKIDISCHES   
KÖNIGREICH      

SELEUKOS I. NIKATOR (312 - 281)      

176

176 Tetradrachme, circa 300 - 281, Seleukeia Pieris. Kopf des   

Herakles im Löwenfellskalp nach rechts. Rs: ΒAΣIΛEΩΣ -   

ΣΕΛEYKOY. Zeus mit Adler auf der Rechten nach links thro-   

nend, mit der Linken Zepterstab haltend, links im Feld Mono-   

gramm, unter dem Thron K P. Le Rider, Antioche 14 (A1/P7);   

SNG Spear 33. 16,77g. Selten. Getönt, sehr schön. 300,-   

SELEUKOS IV. PHILOPATOR (187 - 175)      

177177 Tetradrachme, Antiocheia in Syrien. Porträtkopf des Kö-   

nigs mit Diadem nach rechts, Kultbindenkreis. Rs: ΒAΣIΛEΩΣ   

- ΣΕΛEYKOY. Apollon auf Omphalos nach links sitzend, in   

der vorgestreckten Rechten Pfeil haltend, die gesenkte Linke   

auf am boden stehenden Bogen legend, im Abschnitt Mono-   

gramm, im Feld links oben Palmwedel und Kranz. SC 1313,1;   

Newell, SMA 39; Houghton-Lorber I 82; SNG Spear 837.   

16,68g. Sehr schön. 1000,-   

PHÖNIZIEN      

ARADOS      

178

178 Stater, 350 - 332. Bärtiger Kopf eines Meeresgottes mit   

Lorbeerkranz nach rechts. Rs: Kriegsgaleere mit Rammsporn   

auf dreifacher Wellenlinie nach rechts fahrend, an der Reling   

Schilde sichtbar, auf dem Bug Figur stehend, darüber drei phö-   

nikische Buchstaben. BMC 66; SNG Cop. -. 10,54g. Fast   

vorzüglich. 300,-   
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ACHÄMENIDISCHES   
KÖNIGREICH PERSIEN      

 1,5:1  1,5:1

179

179 1/4 Siglos, 5. - 4. Jh. Großkönig mit Kidaris, Dolch und   

Bogen nach rechts, am Rücken Köcher mit Pfeilen sichtbar. Rs:   

Vertieftes, unregelmässiges Rechteck. BMC 143; Slg. Rosen 679;   

Slg. Klein 764. 1,37g. Sehr selten. Fast vorzüglich. 300,-   

ARSASAKIDISCHES   
KÖNIGREICH PARTHIEN      

PHRAATACES (2 v. - 4 n. Chr.)      

180

180 Drachme, Ekbatana. Bärtige Büste des Königs mit Dia-   

dem und reichem Ornat nach links, beiderseits des Kopfes je-   

weils eine Nike mit Kranz. Rs: Verwilderte griechische Le-   

gende; der Dynastiegründer Arsakes nach rechts sitzend,   

mit der vorgestreckten Hand Bogen haltend, darunter Mono-   

gramm A. Sellwood 57,13; Shore 322. 3,95g. Selten. Fast   

Stempelglanz. 300,-   

GRAEKO-BAKTRISCHES   
KÖNIGREICH      

EUKRATIDES I. (170 - 145)      

181

181 Tetradrachme nach attischem Standard. Gepanzerte und   

drapierte Büste des Königs mit Diadem und Helm nach rechts,   

auf dem Helm Stierhorn und Ohr, Kultbindenkreis. Rs:   

ΒAΣIΛEΩΣ ΜEΓAΛOY / EYKPATIΔOY. Die beiden Dios-   

kuren, beide mit Palmzweigen und Lanzen, im Galopp nach   

rechts sprengend, vor den Hufen Monogramm. Bopearachchi   

6E; SNG ANS 465. 16,96g. Stempelglanz. 1000,-   

182

182 Tetradrachme, circa 170 - 164/63. Drapierte Büste des   

Königs mit  Diadem nach rechts .  Rs:  ΒAΣIΛEΩΣ  /    

EYKPATIΔOY. Die beiden Dioskuren, beide mit Palmzweigen   

und Lanzen, im Galopp nach rechts sprengend, vor den Hufen   

Monogramm. Bopearachchi, Serie 1B; SNG ANS 432. 16,83g.   

Vs. Korrosionsspuren, sonst fast vorzüglich. 1000,-   
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PTOLEMÄISCHES   
KÖNIGREICH ÄGYPTEN      

PTOLEMAIOS IV. (221 - 205)      

 1,5:1

 1,5:1

183

183 Oktodrachme, 220 - 215, Alexandria. Drapierte Porträt-   
büste Ptolemaios' III. mit Diadem nach rechts; der verstorbene   
König trägt die Götterattribute Ägis (Zeus), Dreizack mit Blü-   
tenspitze (Poseidon) und Strahlenkrone (Helios). Rs: BAΣI   
ΛΕΩΣ ΠTOΛEMAIOY (unter dem Füllhorn) ΔI. Mit Tänien   
und Strahlenkranz geschmücktes Füllhorn. SNG Cop. 196;   
Svoronos 1117. 27,73g. Sehr selten. Sehr schön. 5000,-   
H. Kyrieleis, Bildnisse der Ptolemäer, Berlin 1975, 28 f.: "Die Verschiedenar-   
tigkeit der göttlichen Attribute zeigt, dass der Herrscher nicht in Gestalt eines   
bestimmten Gottes dargestellt ist, sondern die Götterattribute verschiedene   
Aspekte der Göttlichkeit des Königs symbolisieren". Die Münzen – die an   
Griechen und nicht an Ägypter gerichtet sind – bieten die Deutung an, dass der   
verstorbene König jetzt göttliche Ehren genießt und gottähnlich ist. - The   
complex identification of Ptolemy–Helios-Poseidon-Zeus on Ptolemy III’s   
posthumous coin portraits show the king with radiate diadem, trident-sceptre,   
and chlamys-shaped aegis. The king retains his own character and features,   
while the attributes express various divine powers, without the image actually   
having to define the nature of his relationship with the gods. Here the attribu-   
tes are most clearly royal-divine, rather than simply divine, because each is   
formally adapted on its nearest analogue among the purely royal insignia: ae-   
gis-chlamys, trident-sceptre, radiate crown-diadem. The gold octadrachms   
honoring Ptolemy III are among the most remarkable of all the series of Ptole-   
maic coinage.   

PTOLEMAIOS VI. PHILOMETOR (180 - 145)      

184

184 Mittelbronze, 180 - 170. Kopf der Kleopatra mit vier   
Korkenzieherlocken und Ährenkrone nach rechts. Rs: ΠTOΛE   
MAIOY - BAΣIΛΕΩΣ. Adler mit gespreizten Schwingen auf   
Blitzbündel nach links stehend. Svoronos, Taf. XLVII 11; SNG   
Cop. 281. 18,44g. Sehr schön. 200,-   

KYRENAIKA      

KYRENE      

185

185 Didrachme nach rhodischem Standard, circa 308 - 277.   
Kopf des Karneios mit Stierhörnern nach links. Rs: Silphium-   
Staude, im Feld KY-PA, im Feld oben rechts Monogramm.   
BMC 238; SNG Cop. 1238; Müller 156. 7,69g. Selten. Fast   
vorzüglich. 750,-   

ZEUGITANA      

KARTHAGO      

186

186 Elektronstater, um 300. Kopf der Tanit mit Ährenkranz,   
Ohrgehänge und Perlenkette nach links, vor dem Hals Punkt.   
Rs: Pferd nach rechts stehend, unterhalb des Abschnittstriches   
drei Punkte. Jenkins-Lewis 298 (stempelgleich). 7,82g. Fast   
vorzüglich. 1500,-   
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RÖMISCHE MÜNZEN      

REPUBLIK      
187

ANONYM      

187 Didrachme, ca. 225 - 214, ungesicherte Münzstätte. Dop-   

pelkopf der Dioskuren mit Lorbeerkranz. Perlkreis. Rs: ROMA   

(incus auf Tafel). Jupiter mit Blitzbündel und Zepter in einer   

von Victoria gelenkten Quadriage nach rechts fahrend. Syd. 64   

b; Cr. 30/1; BMCRR 95. 6,59g. Vorzüglich. 650,-   

188
188 Sesterz, nach 211, Rom. Kopf der Roma im Drachen-   

kammhelm nach rechts, hinter dem Kopf S II. Rs: Die Diosku-   

ren mit Lanzen im Galopp nach rechts reitend, im Abschnitt   

ROMA im Rahmen. Syd. 142; Cr. 44/7. 0,96g. Sehr selten. Mi-   

nimal korrodiert, sehr schönes Exemplar. 350,-   

M. ATILIUS SARANUS      

189

189 Denar, 148, Rom. Kopf der Roma im geflügelten Grei-   

fenkopfhelm nach rechts, hinter dem Kopf SARA, vor dem   

Hals Kreuz. Rs: Die Dioskuren mit Lanzen nach rechts galop-   

pierend, darunter M·ATILI / ROMA. Cr. 214/1b; Syd. 398b;   

BMCRR 681. 2,99g. Fein getönt, sehr schön. 200,-   

C. ABURIUS GEMINUS      

190

190 Denar, 134, Rom. Kopf der Roma mit geflügeltem Grei-   

fenkopfhelm nach rechts, vor dem Hals Stern, hinter dem Kopf   

GEM. Rs: M·ABVRI / ROMA. Sol mit Peitsche in der Rechten   

in galoppierender Quadriga nach rechts fahrend. Syd. 487; Cr.   

250/1. 3,91g. Getönt, sehr schön. 200,-   

M. ABURIUS      

191

191 Denar, 132, Rom. Kopf der Roma im Drachenkammhelm   

nach rechts, hinter dem Kopf GEM. Rs: Sol, die Peitsche   

schwingend, in nach rechts galoppierender Quadriga nach   

rechts, auf der Standlinie M·ABVRI (im Abschnitt) ROMA. Cr.   

250/1; Syd. 487. 4,01g. Dunkel getönt, vorzüglich. 300,-   

M. VARGUNTEIUS      

192

192 Denar, 130, Rom. VARG (in Ligatur). Kopf der Roma   

im geflügeltem Greifenkopfhelm nach rechts, vor dem Hals   

Stern. Rs: Jupiter mit Zweig und Blitzbündel fährt in einer   

im Schritt fahrenden Quadriga nach rechts, im Abschnitt   

ROMA. Cr. 257/1; Syd. 507; BMCRR 1068. 3,85g. Fein   

getönt, vorzüglich. 200,-   
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CN. DOMITIUS AHERNOBARBUS (?)      

193

193 Denar, 128, Rom. Roma im geflügelten Drachenkopf-   
kamm nach rechts, vor dem Hals Stern, hinter dem Kopf Ähre.   
Rs: ROMA. Victoria mit Peitsche in galoppierender Biga   
nach rechts, unter den Vorderhufen Gladiator nach rechts   
mit Lanze gegen einen Löwen kämpfend; im Abschnitt CN·  
DOM. Cr. 261/1; Syd. 514; BMCRR 1025. 3,83g. Fast   
vorzüglich. 200,-   

T. DIDIUS      

194

194 Denar, 113 - 112, Rom. Kopf der Roma im geflügelten   
Drachenkammhelm nach rechts, hinter dem Kopf in Ligatur   
ROMA, unter dem Hals Stern. Rs: T·DEIDI. Kampf zwischen   
zwei Gladiatoren, der Linke kämpft mit Peitsche und Rund-   
schild, der Rechte mit Stock und Langschild. Cr. 294/1; Syd.   
550; BMCRR 530. 3,97g. Vorzüglich. 800,-   

L. AURELIUS COTTA      

195

195 Serratus, 105, Rom. Drapierte Büste des Gottes Vulcan   
mit belorbeertem Pileus nach rechts, hinter dem Kopf Feuer-   
zange und Stern, unter dem Kinn Kontrollmarke I, das Ganze   
im Myrtenkranz. Rs: Adler mit ausgebreiteten Schwingen in   
einem Lorbeerkranz auf Blitzbündel nach rechts stehend, Kopf   
nach links umgewandt, im Abschnitt L·COT. Cr. 314/1b; Syd.   
577; BMCRR -, Slg. Benz I (Lanz, Auktion 88 ) Nr. 173   
(andere Kontrollmarke). 3,98g. Selten. Vorzüglich. 1000,-   

C.VIBIUS C.F PANSA      

196

196 Denar, 90, Rom. Kopf des Apollon mit Lorbeerkranz   
nach rechts, hinter dem Kopf PANSA. Rs: Minerva, Lanze und   
Zügel in der rechten Hand haltend, fährt in einer Quadriga nach   
links und wird von einer nach rechts fliegenden Victoria be-   
kränzt. Cr. 342 (4a); Slg. Benz (Lanz, Auktion 88, 23. No-   
vember 1998) -; BMCRR I 294 Anm. 1 (zu Nr. 2299); siehe   
Gnecchi, RIN 1889, 180. 3,63g. Drittes bekanntes Exemplar!   
Sehr schön. 1000,-   

Q. POMPONIUS MUSA      

197

197 Denar, 66, Rom. Kopf des Apollon mit Lorbeerkranz   
nach rechts, im Nacken Stern. Rs: Q. POMPONI - MVSA.   
Urania nach links stehend, in der rechten Hand Stab haltend,   
vor ihr kleiner Globus auf Dreifuß. Cr. 410/8; Syd. 823. 4,00g.   
Kleine Kratzer, vorzüglich/sehr schön. 300,-   

M. PUPIUS PISO M. F. FRUGI      

198

198 Denar, 61, Rom. Kopf des Merkur mit geflügeltem Dia-   
dem nach rechts, hinter dem Kopf Opferbinde und Stern, vor   
dem Kinn Kultgefäß (culullus). Rs: M·PISO·M·F / FRVGI. Ibe-   
rischer Rundschild in Vorderansicht, links daran angelehnt   
Kurzschwert, das Ganze im Lorbeerkranz. Cr. 418/2b; Syd.-;   
BMCRR 3634. 3,83g. Sehr selten. Vs. leicht dezentriert, sonst   
vorzüglich. 400,-   
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M. AEMILUS SCAURUS und P. PLAUTIUS HYPSAEUS      

199

199 Denar, 58, Rom. M SCAVR / EX -S[C] / AED·CVR.   
Der Nabatäer-König Aretas nach rechts am Boden kniend,   
sein Dromedar mit Reitsattel hinter sich am Zügel führend, in   
der erhobenen Rechten Ölzweig haltend. Rs: P·HVPSAE       
SVS / AED·CVR / C·HVPSAE·COS / PREIVER (am rechten   
Rand) CAPTVM. Jupiter mit Blitzbündel in der Rechten in   
galoppierender Quadriga nach links fahrend. Cr. 422/1a; Syd.   
912; BMCRR -. 3,88g. Seltene Legendenvariante. Getönt,   
sehr schön. 200,-   

L. MARCIUS PHILIPPUS      

200

200 Denar, 56, Rom. ANCVS. Porträtkopf des Königs Ancus   
Marcius mit Diadem nach rechts, hinter dem Kopf Auguren-   
stab. Rs: PHILIPP-VS. Reiter über die Aqua Marcia, unter dem   
Pferdekörper Pflanze, in den Bögen des Aquädukts A-Q-V-A-MAR   
(in Ligatur). Cr. 425/1; Syd. 919. 4,04g. Sehr schön. 200,-   
Die Rückseite der Münze spielt auf die Errichtung der Aqua Marcia im Jahr   
114 v. Chr. an. Lucius Marcius Philippus war der Stiefbruder des Octavian. -   
The reverse refers to the construction of the Aqua Marcia in 114 B.C.; Lucius   
Marcius Philippus was the step-brother of Octavian.   

P. FONTEIUS P.F. CAPITO      

201

201 Denar, 55, Rom. P·FONTEIVS·CAPITO III VIR   
CON[CORDIA]. Verschleierte Büste der Concordia mit Dia-   
dem nach rechts. Rs: T· DIDI - [IMP] - VIL·PVB. Frontalan-   
sicht der zweigeschossigen Villa Publica auf dem Marsfeld. Cr.   
429/2a; Syd. 901; BMCRR 3856; Slg. Benz I (Lanz, Auktion   
88) Nr. 374. 4,00g. Selten. Sehr schön. 2000,-   
Die Villa Publica auf dem Marsfeld in der Nähe der Saepta Iulia wurde im Jahr   
435 v. Chr. errichtet und diente öffentlichen Zwecken im militärischen Bereich   
oder als Unterkunft für ausländische Gesandte.   

JULIUS CAESAR      

202

202 Denar, 46/45, Feldmünzstätte in Spanien. Drapierte Büste   
der Venus mit Diadem, Ohrring und sterngeschmücktem Haar-   
knoten nach links, hinter ihrem Rücken Zepter, vor dem Hals   
kleiner Cupido mit flatterndem Mäntelchen heranfliegend, da-   
hinter Augurenstab. Rs: Tropaeum aus erbeuteten gallischen   
Waffen, zu seinen Füßen kniender, nackter Gallier mit langem   
Haar links und trauernde Gallierin rechts, im Abschnitt   
CAESAR. Babelon 12; Cohen 14; Cr. 468/2; Sear 59. 3,99g.   
Selten. Vorzüglich. 3000,-   

CN. POMPEIUS MAGNUS JUNIOR und M. POBLICIUS      

203

203 Denar, 46 - 45, Münzstätte in Spanien (Marcus Pobli-   
cius). [M] POBLICI·LE·PRO PR. Kopf der Roma mit Helm   
und Helmbusch nach rechts. Rs: CN· MAGNVS·IMP. Weibli-   
che Personifikation der Provinz Hispania oder Baetica mit   
Mütze, zwei Speeren und Rundschild auf dem Rücken nach   
rechts gewandt stehend, dem rechts auf einem Schiffsbug ste-   
henden Pompeius in Feldtracht einen Palmzweig überreichend.   
Cohen 1; Cr. 469/1c; Syd. 1035; BMCRR II 74. 3,92g. Selten.   
Vs. Getönt, fast vorzüglich. 900,-   
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SEXTUS POMPEIUS      

 1,5:1

 1,5:1

204

204 Denar, 45/44, Spanien (Colonia Salaria). SEX MAGN -   

IMP SAL. Kopf Pompeius des Großen mit aufspringender   

Stirnlocke nach rechts. Rs: PIETAS. Pietas nach links stehend,   

Zepter und Palmzweig haltend. Syd. 1042; Cr. 477/1b; T.V.   

Buttrey, The 'Pietas' Denarii of Sextus Pompey, NC 1960, 86   

Typ 2. 4,00g. Sehr selten. Perfektes Prachtexemplar, vorzüg-   

lich. 15000,-   

JULIUS CAESAR und P. SEPULLIUS MACER      

205

205 Denar, 44, Rom. CAESAR [DIC]T PERPETVO. Porträt-   

kopf Caesars mit über den Hinterkopf gezogener Toga und   

Lorbeerkranz nach rechts. Rs: [P.SEP]VLLIVS - MACER.   

Venus, die Ahnherrin Caesars, nach links stehend, auf der    

vorgestreckten Rechten Victoria haltend, in der Linken   

Zepterstab, an dem ein Schild lehnt. Babelon 50 (Iulia),   

5 (Sepullia); Syd. 1074; Cr. 480/13. 3,93g. Selten. Fast   

vorzüglich. 2000,-   

P. CLODIUS M. f.      

206

206 Denar, 42, Rom. Kopf des Apollon mit Lorbeer-   

kranz nach rechts, hinter dem Kopf Lyra. Rs: P·CLODIVS -    

M·F·. Diana Lucifera in Dreiviertelansicht nach rechts ste-   

hend, in jeder Hand eine lange Fackel haltend. Cr. 494,23;   

Syd. 1117. 4,11g. Dunkle Tönung, medaillonartig zentriert;   

Prachtexemplar. 1000,-   

C. VIBIUS VARUS      

207

207 Denar, 42, Rom. Kopf des Liber Pater (Bacchus) mit   

Efeukranz nach rechts. Rs: C·VIBIVS - VARVS. Girlanden-   

rundaltar, an dem der Panther des Bacchus hochspringt, auf   

dem Altar Silensmaske, an ihn angelehnt Thyrsusstab des Got-   

tes. Cr. 494/36; Syd. 1138; BMCRR 4295; Slg. Benz I (Lanz,   

Auktion 88) Nr. 727. 3,94g. Selten. Rs. Etwas dezentriert, sonst   

sehr schön. 500,-   

SEXTUS POMPEIUS      

208

208 Denar, 42 - 40, Münzstätte auf Sizilien. MAG·PIVS·IMP·    

ITER. Kopf des Pompeius Magnus mit aufspringender Stirn-   

locke nach rechts, vor ihm Lituus, hinter dem Kopf Kanne. Rs:   

[PRAEF]. Nackter Neptun in der Mitte nach links gewandt   

stehend, den rechten Fuß auf eine Prora gesetzt, in der Rechten   

Aphlaston haltend, links und rechts von ihm die Brüder   

Anapias und Amphinomus, beide mit ihren Eltern auf der   

Schulter, im Abschnitt CLAS·E.T·ORAE / MARIT·EX·S·C.   

Crawford 511/3a; Syd. 1344; Cohen 17. 3,70g. Selten. Leicht   

getönt, sehr schön. 700,-   
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C. CAESAR IMP. und M. ANTONIVS IMP.      

209

209 Quinarius, 39, mobile Feldmünzstätte des Octavian.   
III·VIR - R·P·C. Kopf der Concordia mit über den Hinter-   
kopf gezogenem Schleier und Diadem. Rs: M ANTON C   
CAESAR. Zwei Hände im Handschlag, darüber Caduceus-  
Stab. Cr. 529/4b; Syd. -. 2,07g. Sehr selten. Prachtexemplar,    
vorzüglich.  1000,-   

OCTAVIAN      

210

210 Denar, 37, mobile Feldmünzstätte. [IMP CAESAR] -   
DIVI·F.III·VIR·ITER·R·P.C. Barhäuptiger Porträtkopf des   
Octavian nach rechts. Rs: COS·ITER·ET·TER·DESIG. Prie-   
stergerätschaften. Cohen 91; Syd. 1334; Cr. 538/1. 3,64g. Sehr   
selten. Sehr schön. 1000,-   

KAISERREICH      

AUGUSTUS (31 v.Chr. - 14 n.Chr.)      

Caesaraugusta in Spanien      

211

211 Semis, 8 - 1 v. Chr., M. Porcius und Cn. Fadius Duum-   
viri. AVGVSTVS DIVI F. Kopf des Augustus mit Lorbeer-   
kranz nach rechts. Rs: CAESARAVGVSTA M PORCI CN   
FAD (im Feld) II - VIR. Vexillum auf einer Basis. RPC 315.   
5,46g. Gut zentriert, vorzüglich. 400,-   

Ephesos in Ionien      

212

212 Cistophor, 28. IMP·CAESAR·DIVI·F·COS·VI·LIBERTA         
TIS·P·R·VINDEX·. Porträtkopf des Kaisers mit Lorbeerkranz   
nach rechts. Rs: PAX. Pax nach links stehend, in der   
vorgestreckten Rechten Kerykeion haltend, dahinter Cista   
mystica mit sich aufrichtender Schlange, das Ganze in einem   
Lorbeerkranz. RIC 476; Cohen 218; BN 908; BMC 691; RPC   
2203. 11,87g. Selten. Vorzüglich. 1500,-   

DIVUS AUGUSTUS      

213

213 Dupondius, 37, Rom, unter Caligula. DIVVS AUVGV         
STVS. Porträtkopf des vergöttlichten Augustus mit Strahlen-   
krone nach links, im Feld S - C. Rs: CONSENSVS·SENAT·         
ET·EQ·ORDIN·P·Q·R. Der Kaiser auf Sella curulis im Senat   
sitzend, in der vorgestreckten Rechten Ölzweig haltend. RIC²   
56; Cohen 87; BMCRE 88. 13,75g. Sehr schön. 400,-   
Die Rückseite spielt auf den Regierungsantritt des Caligula an, als er vor dem   
Senat, vor den Rittern und Vertretern der Plebs eine Rede hielt (Cassius Dio   
59,6 und Sueton, Caligula 14), die den Consensus universorum bestätigen   
sollte. - The reverse depicts a scene in the curia at the beginning of Caligulas'   
reign, when the emperor was addressing the senat, to confirm the Consensus    
universorum.   
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DIVUS AUGUSTUS und DIVA AUGUSTA      

214

214 Dupondius, nach 42, Rom, unter Claudius. DIVVS·        
AVGVSTVS. Porträtkopf des vergöttlichten Augustus mit   
Strahlenkrone nach links, im Feld S·C. Rs: DIVA - AVGV       
STA. Die vergöttlichte Kaiserin nach links thronend, in der   
vorgestreckten Rechten Kornähren, in der Linken langes   
Zepter. RIC² 101; Cohen 93; BMCRE 224; BN 258. 16,42g.   
Selten. Sehr schön. 500,-   

RESTITUTION unter TRAIANUS      

 1,5:1

215

215 Denar, 107, Rom. CAESAR AVGVSTVS - DIVI F   
PATER PATRIAE. Idealisierter Kopf des Augustus mit Lor-   
beerkranz nach rechts. Rs: AVGVSTI F COS DESIG PRINC   
IVVENT. Gaius und Lucius Caesar, die Enkel des Augustus,   
als Togati in Vorderansicht stehend, jeder mit der rechten Hand   
einen Rundschild haltend, im Hintergrund zwei Lanzen, dazwi-   
schen Sipulum und Augurenstab, im Abschnitt  C L   
CAESARES. RIC 208 (Augustus); Cohen 43 (Augustus);   
BMCRE 536 (Augustus); BN -. 3,49g. Äußerst selten. Elegan-   
ter Stil, leicht getönt, vorzüglich. 4000,-   
Die Münze gehört zu der sehr kleinen Gruppe von "Gaius und Lucius Dena-   
ren", die aufgrund des Augustus-Porträts auf der Vorderseite, das dem des   
Traian stilistisch stark angeglichen wurde, in die Zeit des späten 1. bzw. frü-   
hen 2. Jhs. datiert werden. - This coin belongs to the small group of "Gaius and   
Lucius denarii"; which are usually attributed to the reign of Trajan based upon   
the style of the "Augustus" portrait.   

TIBERIUS (14 - 37)      

216

216 Denar, 14 - 37, Lugdunum. TI CAESAR DIVI - [AVG F   
AVGVSTVS]. Porträtkopf des Kaisers mit Lobrbeerkranz nach   
rechts. Rs: [PONTIF] - MAXIM. Weibliche Personifikation   
(Livia als Pax?) nach rechts auf Thron mit niedriger Lehne sit-   
zend, in der Rechten langen Zepterstab haltend, in der Linken   
Ölbaumzweig. RIC² 30; Cohen 16; BMCRE 48; BN 30. 3,81g.   
Sehr schön. 300,-   

217

217 Denar, 18 - 35, Lugdunum. TI CAESAR DIVI - AVG    
F AVGVSTVS. Porträtkopf des Kaisers mit Lorbeerkranz nach   
rechts. Rs: PONTIF - MAXIM. Livia als Pax nach rechts   
sitzend, in der Rechten Lorbeerzweig, mit der Linken   
langen Zepterstab haltend. RIC² 30; Cohen 16; BMCRE 48;   
BN 29; Bastien, Lyon 150. 3,96g. Hervorragendes Porträt,   
vorzüglich. 500,-   

Celsa in Hispania      

218

218 Bronze, unter den Duumviri Baggius Fronto und Gnaeus   
Bucco. TI·CAESAR - AVGVSTVS. Porträtkopf des Kaisers   
mit Lorbeerkranz nach rechts. Rs: C V I -CEL - II VIR -   
BAGG·FRON - CN BVCCO. RPC 279; SNG Cop. 542.   
11,62g. Gut zentriert, vorzüglich. 400,-   
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DRUSUS MINOR      

219

219 As, 22-23, Rom. DRVSVS·CAESAR·TI·AVG·F·DIVI·        

AVG·N·. Barhäuptige Porträtbüste nach links. Rs: PONTIF·       

TRIBVN·POTEST·ITER·um großes S·C. Cohen 2; RIC 45;   

BMCRE 99; BN 80; MIR 38-6. 10,97g. Vorzüglich. 800,-   

CALIGULA (37 - 41)      

Philadelpheia in Lydien      

220

220 Bronze, Melanthos, Priester des Germanicus. ΓAIOΣ -   

KAIΣAP. Barhäuptiger Porträtkopf des Kaisers nach rechts,   

hinter dem Nacken Stern. Rs: ΦIΛAΔEΛ[ΦΕΩN MEΛAN        

ΘOΣ IEPEYΣ ΓEPMANIKOY]. Belorbeerte Büsten der    

beiden Dioskuren gestaffelt nach rechts. BMC 52; Trill-   

mich, Propaganda Taf. 14,12; RPC I 3018. 3,73g. Sehr selten.   

Sehr schön. 250,-   

CALIGULA und DIVUS AUGUSTUS      
 1,5:1

221

221 Denar, 37/38, Lugdunum. C CAESAR AVG GERM P M   

TR POT COS. Barhäuptiger Porträtkopf des Caligula nach   

rechts. Rs: Porträtkopf des Augustus mit Strahlenkrone zwi-   

schen zwei Sternen nach rechts. Cohen 11; RIC 2; BMCRE 3;   

BN 3. 3,64g. Sehr selten. Sehr schön. 5000,-   

CALIGULA und GERMANICUS      

222

222 Denar, 37 - 38, Rom. C CAESAR AVG·GERM P M TR   

POT. Porträtkopf des Kaisers mit Lorbeerkranz nach rechts.   

Rs: GERMANICUS CAESAR P C CAES AVG GERM. Bar-   

häuptiger Kopf des Germanicus, des Vaters des Caligula, nach   

rechts. RIC 18; Cohen 4; BMCRE 19; BN 15. 3,70g. Selten.   

Sehr schön. 3000,-   

GERMANICUS (15 v. - 19 n. Chr.)      

223

223 As, posthum unter Caligula, 37 - 38, Rom. GERMA       

NICVS CAESAR TI AVG F DIVI AVG N. Barhäuptiger   

Porträtkopf des Germanicus nach links. Rs: TI CLAVDIVS   

CAESAR AVG GERM P M TR P IMP P P. Legende um   

großes S·C. 10,75g. Sehr schön / vorzüglich. 500,-   
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AGRIPPINA Maior      

 1,5:1

224

224 Sesterz, undatiert, Rom. AGRIPPINA·M·F·MAT·C·CAE        
SARIS·AVGVSTI. Drapierte Büste der Agrippina Major, der    
Mutter des Caligula mit Zopffrisur nach rechts. Rs: S ·P ·Q ·R /   
MEMORIAE / AGRIPPINAE. Von zwei Maultieren gezogenes   
Carpentum nach links; das Verdeck wird von vier weiblichen   
Karyatiden getragen, der Wagenkasten ist mit zwei Feldern ge-   
schmückt, die Tänzerinnen im spätklassischen Stil zeigen. RIC²   
55; BMCRE 85. 27,33g. Vorzüglich. 5000,-   

AGRIPPA (gest. 12 v. Chr.)      

225

225 As, 37 - 41, Rom. M·AGRIPPA·L - F·COS III. Porträt-   
kopf des Agrippa mit Corona rostrata nach links. Rs:   
Nackter Neptun mit über den Schultern drapiertem Mantel in   
Vorderansicht, auf der rechten Hand Delphin tragend, in der   
Linken Dreizack haltend. RIC 58 (Caligula); Cohen 3;   
BMCRE 161 (Tiberius); MIR 24-6. 11,94g. Markantes Porträt,   
vorzüglich.  400,-   

226

CLAUDIUS (41 - 54)      

226 Quadrans, 41, Rom. TICLAVDIVS CAESAR AVG.   
Rechte Hand mit Waage nach links, darunter PNR. Rs: PON M   
TR P IMP COS DESI um großes S C. Cohen 71; RIC 126; BN   
181. 2,98g. Vorzüglich. 200,-   

227

227 Quadrans, 41, Rom. TI CLAVDIVS CAESAR AVG.   
Dreibeiniger Modius, darin Korn sichtbar. Rs: PON M TR P   
IMP COS DES IT um großes S C. RIC² 84; Cohen 70;   
BMCRE 179; Hunter 74. 3,65g. Selten. Dunkelgrüne Patina,   
vorzüglich. 200,-   

228

228 As, 42 - 43, Rom. TI CLAVDIVS CAESAR AVG P M   
TR P IMP P P: Barhäuptiger Porträtkopf des Kaisers nach   
links. Rs: Minerva mit Ägis und Schild nach rechts schreitend,   
in der Rechten Lanze zum Stoß erhoben, im Feld S - C. Cohen   
84; RIC BMCRE 206; BN 233; von Kaenel 75. 12,77g. Fast   
vorzüglich. 700,-   
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229

229 Denar, 46, Rom. TI CLAVD CAESAR AVG P M TR P   
VI IMP XI. Porträtkopf des Kaisers mit Lorbeerkranz nach   
rechts. Rs: SPQR / P P / OB C S im geschlossenen Eichen-   
kranz. RIC² 41; von Kaenel 692. Subärat! 2,89g. Selten. Sehr   
schön. 300,-   

GERMANICUS (gest. 19)      

230

230 As, 42 - 43, Rom. GERMANICVS CAESAR·TI·AVG·    
F·DIVI·AVG·N·. Barhäuptige Porträtbüste nach rechts. Rs:   
TI·CLAVDIVS·CAESAR·AVG·GERM·P M TR·IMP·P P· um   
großes S·C. RIC² 106; BMCRE 218. 10,25g. Vorzüglich. 400,-   

NERO (54 - 68)      

Princeps Iuventutis (50 - 54)      

 1,5:1

231

231 Dedikations-Medaillon 51, Rom. NERONI CLAVDIO   
DRVSO GERMANICO COS DESIG. Porträtbüste des Nero   
Caesar im Panzer mit Paludamentum. Rs: EQVESTER / ORDO   
/ PRINCIPI / IVVENT auf Ehrenschild des römischen Ritter-   
standes, dahinter Lanzenspitze sichtbar. Cohen 99; RIC² 108;   
H.-M. von Kaenel, Britannicus, Agrippina Minor und Nero in   
Thrakien, SNR 63, 1984, 145, N 4 Taf. 25,38. 28,91g. Sehr   
selten. Sehr schön. 6000,-   
Nero wurde am 4. März 51 zum Princeps iuventutis gewählt. Das sesterzgroße   
Medaillon reflektiert den Brauch, dass die Standesvereinigung der römischen   
Ritter den Neugewählten mit einem Rundschild (parma) und silbernen Lanzen   
(hastae argenteae) ausstattete. Das Medaillon greift bildmäßig direkt auf   
gleichzeitige Denar- und Aurei-Prägungen der Münzstätte Rom (RIC I2, 125   
Nr. 78 f.) und letztlich auch auf Aurei und Denare für C. und L. Caesar unter   
Augustus zurück (RIC I2, 55 Nr. 205-207). Als Prägeort für dieses Medaillon   
kommt aufgrund der Thematik und der Verankerung der Ritterschaft in der   
Hauptstadt nur Rom selbst in Frage; Spekulationen über eine Prägung in Thra-   
kien (so H.-M. von Kaenel, Britannicus, Agrippina Minor und Nero in Thra-   
kien, SNR 63, 1984, 127-166) entbehren jeglicher nachvollziehbaren Grund-   
lage. Da das für Sesterze obligatorische SC fehlt, handelt es sich nicht um ein   
solches Nominal, sondern um ein Medaillon, das nicht auf Beschluss des Se-   
nates geprägt wurde. Auftraggeber dürfte der römische Ritterstand gewesen   
sein, der auf dem Medaillon im Nominativ genannt ist. Vermutlich wurde es   
bei einem Fest zu Ehren der Princeps iuventutis-Erhebung Neros ausgegeben.   
Dieses Stück ist unter den bisher bekannt gewordenen wenigen Exemplaren   
eines der schönsten. - In AD 51 young Nero was elevated to princeps iuventu-   
tis. The Roman knights didn’t miss the opportunity to donate a buckler and   
some silver lances to him. These objects are shown by this medaillon that re-   
peats a similar motif on coins minted for C. and L. Caesar in the time of Au-   
gustus. The medaillon (not a sesterce, as it doesn’t have S C) was probably   
minted in Rome by order and for account of the Roman knights and given   
away by them on the occasion of a feast in honour of Nero (cf. RIC). Nothing   
speaks in favour for von Kaenel’s opinion that this medaillon was minted in   
Thracia or another place in the Balkans. This piece is one of the finest ever   
sold.   

232

Augustus (54 - 68)      

232 Sesterz, 65, Lugdunum. NERO CLAUD CAESAR·AVG·      
GER·P M TR P IMP P P. Porträtkopf des Kaisers mit   
Lorbeerkranz nach rechts. Rs: ANNONA - AVGVSTI -   
CERES. Annona mit Füllhorn links stehend und Ceres mit   
Ähren und Fackel im Arm rechts thronend, zwischen ihnen   
kleiner Girlandenrundaltar, auf dem ein Modius steht, im Hin-   
tergrund Schiffsheck, im Abschnitt S C. RIC² 430; Cohen 14.   
26,69g. Sehr schön. 1000,-   
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233

233 Denar, 65/66, Rom. NERO CAESAR - AVGVSTVS.   
Porträtkopf des Kaisers mit Lorbeerkranz nach rechts. Rs: Sa-   
lus auf Thron mit hoher, verzierter Lehne in Dreiviertelansicht   
nach links sitzend, in der vorgestreckten Rechten Opferschale   
haltend, den linken Ellbogen auf Armlehne gestützt, im Ab-   
schnitt SALVS. RIC² 60; Cohen 314; BMCRE 90. 3,45g. Sehr   
schön/vorzüglich. 600,-   

234

234 Aureus, 65 - 68, Rom. NERO CAESAR - AVGVSTVS.   
Porträtkopf des Kaisers mit Lorbeerkranz nach rechts. Rs:   
IVPPITER CVSTOS. Jupiter nach links sitzend, in der Rechten   
Blitzbündel haltend, mit der Linken sich auf langen Zepterstab   
stützend. RIC² 45; Cohen 118; BMCRE 67; Calicó 412. 7,16g.   
Rand etwas befeilt, sehr schön. 2000,-   

235

235 Aureus, 66/67, Rom. NERO CAESAR - AVGVSTVS.   
Porträtkopf des Kaisers mit Lorbeerkranz nach rechts. Rs:   
Salus nach links thronend, in der vorgestreckten Rechten   
Opferschale haltend, im Abschnitt SALVS. RIC² 66; Cohen   
317; BMCRE 94; Calicó 445. 7,35g. Selten. Vorzüglich/sehr    
schön.  4500,-   

Kassandreia in Makedonien      

236

236 Bronze. TI CLA CAES [....] GERM P M TR [... Kopf des   
Kaisers mit Lorbeerkranz nach links. Rs: COL IVL   
[CASSAN]DRE[NS]. Kopf des Zeus Ammon nach links. BMC   
4 (Kopf nach rechts); SNG ANS, Macedonia I, 229-230 (var.).   
9,11g. Sehr selten. Sehr schön. 200,-   

Magnesia am Sipylos      

237

237 Bronze, 54. NEPΩNA - KAICAPA. Barhäuptiger Por-   
trätkopf des Kaisers nach links. Rs: ΜAΓNHTΩN CIΠΥ   
ΘEAN CYNKΛH/TΩN. Drapierte Büste des heiligen Senats   
nach rechts. BMC 52; SNG Cop. 258; RIC I 2456; SNG Mün-   
chen -. 3,24g. Selten. Sehr schön. 200,-   

Antiochia in Syrien      

238

238 Drachme. ΝEPΩNOΣ KAIΣAPOΣ ΣEBA·. Porträtkopf   
des Kaisers mit Lorbeerkranz nach rechts. Rs: ΔPA-XMH.   
Dreifuß, um dessen mittleres Bein sich eine Schlange   
windet, darüber EP Γ. RPC I 4179. 3,31g. Äußerst selten. Fast   
vorzüglich. 4000,-   
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NERO und DIVUS CLAUDIUS   

Antiochia in Syrien      

239

239 Tetradrachme, 63 - 68. NERO CLA[VD] DIVI [CLAVD   
F CAESAR A]VG GER. Porträtkopf des Kaisers Nero mit   
Lorbeerkranz nach rechts, hinter dem Kopf Stern. Rs: DIVVS   
CLAVD [AVG] GERMANIC PATER AVG. Porträtkopf des   
Kaisers Claudius mit Lorbeerkranz nach rechts. RPC 4123;   
Prieur 48; McAlee 270. 12,54g. Selten. Sehr schön. 350,-   

NERO und AGRIPPINA MINOR      

240 240 Denar, 54, Rom. AGRIPP AVG DI[VI CLAVD   
NERON]IS CAES MATER. Kopf des jugendlichen und bar-   
häuptigen Nero links und drapierte Büste der Agrippina rechts   
einander gegenüber. Rs: NERONI CLAVD DIVI F CAES   
AVG GERM IMP TR P. Eichenkranz, darin EX S C. RIC 2;   
Cohen 7; BMCRE 3; BN 8. 3,54g. Sehr selten. Fein getönt, fast   
vorzüglich. 1500,-   

GALBA (68 - 69)      

 1,5:1

241 241 Aureus, Juli 68 - Januar 69, Rom. IMP SER GALBA   
CAESAR AVG. Porträtkopf des Kaisers mit Lorbeerkranz nach   
rechts. Rs: SALVS GEN - HVMANI. Salus nach links stehend,   
den rechten Fuß auf Weltkugel gestellt, mit der Rechten Hand   
aus Patera auf kleinen, brennenden Rundaltar opfernd, im lin-   
ken Arm Ruder haltend. Cohen 237; RIC² 146-147 (anderer   
Vs.-Stempel); BMC - (vgl. Taf. 52,18); BN - (vgl. 94); Calicó -   
(vgl. Vs. 504/Rs. 506); beiderseits unedierte Stempel! 7,14g.   
Äußerst selten. Sehr schön. 5000,-   

242

242 Denar, Juli 68 - Januar 69, Münzstätte in Afrika   
(Carthago?). SER GALBA - IMP AVG. Porträtkopf des   
Kaisers mit Lorbeerkranz nach rechts, unten am Halsab-   
schnitt kleiner Globus. Rs: V[I]CTO-RIA P R (im Feld) S - C.   
Victoria auf Globus nach links stehend, in der vorgestreckten   
Rechten Kranz, im linken Arm Palmzweig haltend. RIC 519;   
Cohen 331; BMCRE 272; BN 271. 3,19g. Selten. Getönt,   
vorzüglich.  1500,-   
Ex Slg. Lynn.   

243

243 Sesterz, November 68, Rom. SER·GALBA·IMP · CAES   
AVG·TR·P. Porträtbüste des Kaisers mit Lorbeerkranz nach   
rechts. Rs: Pax mit Lorbeerzweig nach links thronend, im Feld   
S - C, im Abschnitt PAX AVG. C 140; RIC² 444; BN 226;   
Kraay P23. 24,76g. Fast vorzüglich/ sehr schön. 1500,-   
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244

244 Dupondius, Juni-August 68, Rom. IMP SER GALBA -   
AVG TR P. Drapierte Porträtbüste des Kaisers mit Lorbeer-   
kranz nach rechts. Rs: LIBERTAS - PVBLICA. Libertas mit   
Zepterstab und Freigelassenen-Kappe (Pileus) nach links ste-   
hend, im Feld S - C. Cohen 120(var.); RIC² 276; BN 181;   
BMCRE 122. 13,91g. Selten. Sehr schön. 700,-   

GALBA und DIVA AUGSTA (LIVIA)      

245

245 Denar, Juli 68 - Januar 69, Rom. IMP SER GALBA -   
CAESAR AVG. Porträtkopf des Kaisers mit Lorbeerkranz nach   
rechts. Rs: DIVA AVGVSTA. Die vergöttlichte Kaiserin Livia   
nach links stehend, in der vorgestreckten Rechten Opferschale,   
mit der Linken langen Zepterstab haltend. RIC² 189; Cohen 55;   
BMCRE 6. 3,31g. Stempelglanz. 450,-   

OTHO (69)      

246

246 Denar, Januar - März 69, Rom. IMP M OTHO CAESAR   
AVG TR P. Barhäuptiger Porträtkopf des Kaisers nach rechts,   
Haarwellen hinter dem Ohr waagerecht. Rs: PAX ORB-IS -   
TERRARVM. Pax mit Caduceus-Stab nach links stehend, mit   
der erhobenen Rechten Ölzweig mit Oliven haltend. RIC² 4;   
BMCRE 3. 3,18g. Selten. Fast vorzüglich/sehr schön. 800,-   

247

247 Denar, März - April 69, Rom. IMP OTHO CAESAR   
AVG TR P. Barhäuptiger Porträtkopf des Kaisers nach rechts.   
Rs: PONT - MAX. Jupiter nach rechts thronend, im rechten   
Arm Blitzbündel haltend, die Linke auf langen Zepterstab ge-   
stützt. RIC 21; Cohen 8; BMCRE 10; BN 26. 2,89g. Leicht ir-   
risierende Tönung, sehr schön. 1000,-   

VITELLIUS (69)      

248

248 Denar, 69, spanische Münzstätte (Tarracco?). A VITELLI        
VS - IMP GERMAN. Porträtkopf des Kaisers mit Lorbeer-   
kranz nach links, am Halsende kleiner Globus, vor dem Gesicht   
Palmzweig. Rs: VICTORIA - AVGVSTI. Victoria nach links   
schwebend, mit der Rechten kleinen Rundschild haltend, darin   
S P/Q R. Cohen 101; RIC² 36; BMCRE 94. 3,63g. Sehr selten.   
Getönt, vorzüglich. 2000,-   

249

249 Denar, Januar - Juni 69, Münzstätte in Spanien (Tarra-   
co?). A VITELLIVS IMP GERMANICVS. Porträtkopf   
des Kaisers mit Lorbeerkranz nach links. Rs: CLEMENTIA   
IMP GERMAN. Clementia nach l inks thronend,  in   
der vorgestreckten Rechten Ölbaumzweig haltend, mit der   
Linken sich auf langen Zepterstab stützend. RIC² 18; BMCRE   
80. 3,57g. Sehr selten. Getönt, charakteristisches Porträt,    
vorzüglich. 2500,-   
Ex David Dougherty Coll. ( Ponterio, 12./13. Januar 2007, Nr. 1641).   
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250

250 Denar, 69, Rom. A VITELLIVS GERM IMP AVG TR P.   

Porträtkopf des Kaisers mit Lorbeerkranz nach rechts. Rs:   

LIBERTAS - RESTITVTA. Libertas mit Freigelassenen-Kappe   

(Pileus) und Zepterstab in Vorderansicht, Kopf nach rechts.   

RIC² 105; BMCRE 31. 2,96g. Sehr selten. Dunkle Tönung, fast   

vorzüglich. 1000,-   

251
251 Denar, April - Dezember 69, Rom. A VITELLIVS   

GERM IMP AVG TR P. Porträtkopf des Kaisers mit Lorbeer-   

kranz nach rechts. Rs: PONT - MAX. Vesta nach rechts thro-   

nend, in der ausgestreckten Rechten Patera, mit der Linken sich   

auf Zepterstab stützend. RIC 107; Cohen 72; BMCRE 34; BN   

71. 3,43g. Vorzüglich/sehr schön. 500,-   

252

252 Denar, April - Dezember 69, Rom. A VITELLIVS   

GERMAN IMP TR P. Porträtkopf des Kaisers mit Lorbeer-   

kranz nach rechts. Rs: IVPPIT-ER - VICTOR. Jupiter nach   

links sitzend, mit der Linken sich auf langen Zepterstab stüt-   

zend, auf der vorgestreckten Rechten Victoria haltend. RIC² 75;   

BMCRE 8. 3,34g. Selten. Vorzüglich. 250,-   

VESPASIANUS (69 - 79)      

253

253 Denar, 70, Rom. IMP CAESAR VESPASIANVS AVG.   

Porträtkopf des Kaisers mit Lorbeerkranz nach rechts. Rs: COS   

ITER - TR POT. Pax mit Lorbeerzweig in der Rechten nach   

links sitzend, im linken Arm Caduceus. RIC² 29, Cohen -.   

3,45g. Fast Stempelglanz. 250,-   

 1,5:1

254

254 Sesterz, 71, Rom. IMP CAES VESPASIAN AVG P M   

TR P P P COS III. Porträtkopf des Kaisers mit Lorbeerkranz   

nach rechts. Rs: IVDAEA - CAPTA. Vespasian in Feldtracht,   

mit der Rechten auf Lanze gestützt, im linken Arm Parazonium   

haltend, nach rechts stehend, den linken Fuß auf Brustpanzer   

gesetzt; davor trauernde Iudaea als weibliche Personifikation   

unter Dattelpalme auf Helm nach rechts sitzend, im Abschnitt S   

C. RIC² 167; Cohen 239; BMCRE 546; BM 498; Hendin 775.   

25,49g. Vorzüglich. 5000,-   
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255

255 Sesterz, 71, Rom. IMP CAES VESPASIAN AVG P M   

TR P P P COS III. Porträtbüste des Kaisers mit Lorbeerkranz   

nach rechts. Rs: ROMA. Roma nach links stehend, auf der   

Rechten Globus haltend, darauf Victoria mit Kranz, im Feld S -   

C. Cohen 418; RIC² 244. 24,15g. Sehr schön. 800,-   

256

256 Denar, Rom 72 - 73. IMP CAES VESP AVG P M COS   

IIII. Porträtkopf des Kaisers mit Lorbeerkranz nach rechts. Rs:   

AVGVR / TRI POT. Schöpfkelle, Aspergill, Opferkanne und   

Augurenstab nebeneinander. Cohen 45; RIC² 356; BMCRE 64;   

BN 49. 3,37g. Selten. Feine Tönung, vorzüglich. 800,-   

257

257 Dupondius, 74, Rom. IMP CAES VESP AVG P M TR   

COS V CENS. Porträtkopf des Kaisers mit Strahlenkrone nach   

rechts. Rs: FELICITA[S] - PVBLICA. Felicitas mit Caduceus   

und Füllhorn nach rechts stehend, im Feld S - C. Cohen 154;   

RIC² 818. 13,16g. Sehr schön. 200,-   

258

258 Sesterz, 76, Rom. IMP CAES VESPASIAN AVG P M   

TR P P P COS VII. Porträtkopf des Kaisers mit Lorbeerkranz   

nach rechts. Rs: Spes nach links stehend, mit der Linken eine   

Falte ihres archaischen Gewandes raffend, in der vorgestreck-   

ten Rechten Blüte haltend, im Feld S C. RIC 576a; Cohen 455;   

BMCRE 725. 27,98g. Sehr schön. 600,-   

259

259 Denar, 77 - 78, Rom. IMP CAES VE-SP AVG GERM.   

Porträtkopf des Kaisers mit Lorbeerkranz nach rechts. Rs: TRI   

POT II - CO-S III P P. Pax nach links sitzend, mit der Rechten   

Lorbeerzweig haltend, im linken Arm Caduceus-Stab. RIC² 41;   

Cohen 566; BN 45. 3,63g. Selten. Vorzüglich. 250,-   

Ephesos in Ionien      

260

260 Denar. IMP CAES - VESPAS·AVG. Porträtkopf des Kai-   

sers mit Lorbeerkranz nach rechts. Rs: PACI ORB - TERR   

AVG. Drapierte Büste der Stadttyche von Ephesos mit Mauer-   

krone nach rechts, unter der Büste liegendes Φ. RPC II 813   

(Vs. 812). 3,57g. Vorzüglich. 400,-   
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261

261 Denar, 71. IMP CAESAR VESPAS AVG COS III TR P   

P P. Porträtkopf des Kaisers mit Lorbeerkranz nach rechts. Rs:   

PACI - AVGVSTAE (im Feld rechts unten in Ligatur) EPHE.   

Victoria nach rechts eilend, in der vorgestreckten Rechten   

Kranz, im linken Arm Palmzweig haltend. RIC² II 1431; RPC   

833. 3,24g. Hohes Relief, vorzüglich. 600,-   

262

262 Denar, 71, Ephesos. IMP CAESAR VESPAS AVG [COS   

III TR P P P]. Porträtkopf des Kaisers mit Lorbeerkranz   

nach rechts. Rs: AVG / EΦE im Eichenlaubkranz. RIC 328;   

Cohen 40; BMCRE 451; RPC 829; BN 341. 3,08g. Selten.   

Sehr schön. 400,-   

VESPASIANUS mit TITUS und DOMITIANUS   

Ephesos in Ionien      

263 263 Denar, 71. IMP CAESAR VESP AVG COS III TR P P P:   

Porträtkopf des Kaisers mit Lorbeerkranz nach rechts. Rs:   

[LIBERI] IMP AVG VESPAS. Barhäuptige Porträtköpfe des   

Titus (links) und des Vespasian (rechts) einander gegenüber,   

darunter ΕΦE (die beiden letzten Buchstaben in Ligatur). RIC²   

330; RPC II 831; BMCRE 455; BN 347-348. 3,13g. Selten.   

Fast vorzüglich. 800,-   

DIVUS VESPASIANUS unter TITUS      

264

264 Denar, 80 - 81, Rom. DIVVS AVGVSTVS VESPASIA        

NVS. Porträtkopf des Kaisers mit Lorbeerkranz nach rechts.   

Rs: Quadriga im Schritt nach links; der Wagenkasten ist mit   

Girlanden und zwei Figuren geschmückt, auf dem Kasten eine   

kleine Quadriga, die von zwei Victorien bekrönt wird, im   

Abschnitt EX S C. RIC² 361 (Titus); BMCRE 119 (Titus).   

3,39g. Gut zentriert, fast vorzüglich. 450,-   

TITUS (79 - 81)      

Caesar (69 - 79)      

 1,5:1

265

265 Dupondius, 72 - 73, Rom. T CAESAR VESPASIAN IMP   

III PON TR POT III COS II. Porträtkopf des Kaisers mit   

Strahlenkrone nach rechts. Rs: FELICITA-S - PVBLICA. Feli-   

citas nach links stehend, im linken Arm Füllhorn haltend, in der   

erhobenen Rechten kurzen Caduceus-Stab, im Feld S- C. RIC -;   

BMCRE -; BN -. 13,61g. Sehr selten. Dunkelgrüne Patina,   

Prachtexemplar. 6000,-   

266

266 Dupondius, 74, Rom. T CAESAR IMP COS III CENS.   

Porträtkopf des Titus mit Strahlenkrone nach rechts. Rs:   

FELICITA-S PVBLICA. Felicitas in Vorderansicht stehend,   

Kopf nach links gewandt, in der erhobenen Rechten kurzen Ca-   

duceus, im linken Arm Füllhorn, im Feld S - C. RIC 665   

(Vespasian); Cohen 81; BMCRE 707 (Vespasian). 12,51g. Fast   

vorzüglich. 300,-   
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267

267 Denar, 79, Rom. T CAESAR IMP VESPASIANVS.   

Porträtkopf des Caesars mit leichtem Kinnbart und Lorbeer-   

kranz nach rechts. Rs: TR POT VIII COS VII. Quadriga im   

Schritt nach rechts fahrend, die Zügel in den Wagenkasten   

führend, auf dem Kasten Blüte. RIC² 1072. 3,43g. Sehr selten.   

Sehr schön.  400,-   

Augustus (79 - 81)      

268

268 Denar, 80, Rom. IMP TITVS VESPASIAN AVG P M.   

Porträtkopf des Kaisers mit Lorbeerkranz nach rechts. Rs: TR P   

IX IMP XV COS VIII P P. Mit Stoff behängte Sella curulis,   

darüber geflügeltes Blitzbündel. RIC² 119; C 314. 3,25g.   

Stempelglanz. 200,-   

269

269 Sesterz, 80 - 81, Münzstätte in Thrakien. IMP T CAES   

DIVI VESP F AV-G P M TR P P P COS VIII. Porträtbüste des   

Kaisers mit Lorbeerkranz nach rechts. Rs: Bis auf über die   

Schultern drapierter Mantel nackter Mars nach rechts schrei-   

tend, über der linken Schulter Tropaion tragend, in der Rechten   

Lanze. RIC 499, RPC 502. 26,13g. Fast vorzüglich. 2500,-   

IULIA TITI      

270

270 Denar, circa 80 - 81, Rom. IVLIA AVGVSTA TITI   

AVGVSTI F·. Drapierte Porträtbüste der Kaiserin mit Diadem   

und Nackenzopf. Rs: VENVS - AVGVST. Bis auf einen um   

die Oberschenkel geschlungenen Mantel nackte Venus in hal-   

ber Rückenansicht nach rechts stehend, auf der ausgestreckten   

Rechten einen Helm haltend, den linken Arm mit dem Zepter-   

stab auf Säule gestützt. RIC 56 (Titus); Cohen 14; BMCRE 141   

(Titus); BN 107 (Titus). 2,61g. Sehr selten. Schrötlinsfehler,   

feine Tönung, vorzüglich. 2000,-   
Flavia Iulia wurde 61 als einzige Tochter des Titus und seiner ersten Gemahlin   
Arrecina Tertulla geboren. Titus verlieh ihr nach seiner Thronbesteigung den   
Titel Augusta und vermählte sie mit ihrem Cousin Titus Flavius Sabinus. Seit   
etwa 80/81 lebte sie in einem ehebrecherischen Verhältnis mit ihrem Onkel   
Domitian, der ihren Gatten hinrichten ließ und seine Gemahlin Domitia ver-   
bannte. Sie starb 89 an den Folgen einer Abtreibung. - Iulia Titi was the only   
daughter of Titus, she married her cousin Titus Flavius Sabinus; later she be-   
came the mistress of her uncle Domitian, who put her husband to death. She   
died in 89 in consequence of an abortion.   

DOMITIANUS (81 - 96)      

Caesar (69 - 81)      

 1,5:1

271

271 Aureus, 73, Rom. CAES AVG F - DOMIT COS II. Por-   

trätbüste mit Lorbeerkranz nach rechts. Rs: Der Caesar Domi-   

tian im Konsulargewand auf einem steigenden Pferd nach links,   

die Rechte grüßend erhoben, im linken Arm Scipio (mit einem   

Adler geschmückter Stab, den die Konsuln zur Kaiserzeit tru-   

gen). Cohen 663; RIC² 679; BMCRE 124; BN 100; Calicó 812.   

0,00g. Fast vorzüglich. 5000,-   
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 1,5:1

272

272 Aureus, 74, Rom. CAES AVG F - DOMIT COS III. Por-   

trätkopf des Kaisers mit Lorbeerkranz nach rechts. Rs:   

PRINCEPS - IVVENTVT. Spes nach links schreitend, mit der   

Linken ihr archaisches Gewand raffend, in der erhobenen   

Rechten Blüte. Cohen 374; RIC² 787; BMCRE 154; BN 131,   

Calicó 912. 7,22g. Fast vorzüglich. 5000,-   

Augustus (69 - 81)     

273

273 Denar, 81, Rom. IMP CAESAR DOMITIANVS AVG.   

Porträtkopf des Kaisers mit Lorbeekranz nach rechts. Rs: TR P   

- COS VII. Mit zwei Tänien geschmückter Dreifuß, darüber   

zwei Raben sitzend, bekrönt von Kranz, auf dem ein Delphin   

liegt. RIC II² 5. 3,32g. Selten. Stempelglanz. 250,-   

274

274 Sesterz, 82, Rom. IMP CAES DIVI VESP F DOMITIAN   

AVG P M. Porträtkopf des Kaisers mit Lorbeerkranz nach   

rechts. Rs: TR P COS VII - DES VIII P P. Minerva nach links   

stehend, die Linke in die Hüfte gestützt, mit der Rechten Lanze   

haltend, im Feld S - C. Cohen 581; RIC 105; BMCRE 274.   

28,62g. Leicht geglättet, vorzüglich. 500,-   

275

275 Denar, 88, Rom. IMP CAES DOMIT AVG GERM P M   

TR P VII. Porträtkopf des Kaisers mit Lorbeerkranz nach   

rechts. Rs: IMP XIIII COS XIIII CENS P P P. Minerva nach   

links stehend, in der Rechten Blitzbündel haltend, mit der Lin-   

ken auf Speer gestützt, links zu ihren Füßen Rundschild. RIC²   

572; BMCRE 119; BN 114. 3,44g. Vorzüglich. 250,-   

Provinz Asia   

276

276 Cistophor, 82, unbekannte Münzstätte in Kleinasien   

(Ephesos?). IMP CAESAR DOMITIAN AVG P M COS VIII.   

Porträtkopf des Kaisers mit Lorbeerkranz nach rechts. Rs: CA-   

PIT (im Abschnitt) RESTIT. Viersäulige Tempelfront auf vier-   

stufigem Podium, darin die Kultstatue des Iupiter in der Mitte   

thronend, flankiert links von Minerva mit Lanze und rechts von   

Hera mit Zepter. Im Giebelfeld in der Mitte Gorgoneion, links   

und rechts schlangenleibige Ungeheuer. Der First wird von ei-   

ner frontalen Quadriga bekrönt, an den Ecken Reste von zwei   

Bigen(?). RIC 228; BMCRE 255; SNG Cop. 431; SNG von   

Aulock 6581; RPC II 867. 10,88g. Selten. Sehr schön. 300,-   
Der Tempel des Iupiter Capitolinus auf dem Kapitol in Rom wurde im Jahr 82   
durch Domitian wiederhergestellt, nachdem er durch einen Brand zwei Jahre   
zuvor zerstört worden war. Dieser Bau, der drei Vorgänger hatte, blieb bis in   
die frühchristliche Zeit bestehen. - Domotian restored the temple of Iupiter   
Capitolinus in Rome, which had been destroyed by fire in 79 A.D.   




